(uhr werden alle diejenigen Waren die Den brem Beginn aus London weder oe nglami 


ea 


2 r NaN 1er e n = eee 


ezugspreis: Ab 1. 4. 1932 Poſtbezug (Polen und Danzig) 4.89 21. 
Poſen Stadt in der Geſchäftsſtelle und den Ausgabeſtellen 4.50 21, 
durch Boten 4.90 21. Provinz in den Ausgabeſtellen 4.50 zi, durch Boten Tre 
4.80 21. Unter Streifband in Polen u. Danzig 8.— 21. Deutſchland und Ie 
übrig. Ausland 2.50 Rm. Einzelnummer 0.25 21. Bei höherer Gewalt, 8 
Betriebsſtbrung oder Arbeitsniederlegung beſteht kein Anſpruch auf T 
Nachlieferung * Zeitung oder 3 des Bezugspreiſes.— 
Redaktionelle Zuſchriſten find an die „Schriftleitung des Poſener Tage 
blattes-, Poznan, Zwierzyniecka 6, zu richten. — Fernſpr. 6105, 6275. 
Telegrammanſchrift: Tageblatt, Poznan. Poſtſcheck⸗Konto in Polen: 
Poznan Nr. 200283 (Concordia Sp. Akc., Drukarnia i Wydawnictwo, 
Poznan). Poſtſcheck⸗Konto in Deutſchland: Breslau Nr. 6184. — 


Freitag, 1. April 1932 fir. 74. 


Guten Ruf 


haben Sämereien, 
Obstbäume u. Rosen 


der Firma 


Fr.Garimann 
Poznan, V. Garbarg 21. 
Preisliste auf Wunsch. 


ſcheidung des Hohen Kommiſſars heißt es daß die 
Entſcheidung ohne genauer Unter⸗ 
14111 50 der Zollverhältniſſe ge⸗ 
ällt wurde und deshalb großes Erſtaunen 
Ban muß und keineswegs zur endgültigen 
eilegung des Geſamtkonflikts beitragen könne. 
Die polniſche Preſſe nimmt zu der Entſcheidung 
des Grafen Gravina in einer allen Gepflogen⸗ 
75 der internationalen Höflichkeit wider⸗ 
e Weiſe Stellung und greift den Hohen 
ommiſſar des Völkerbundes zum Teil auch per⸗ 
ſönlich unter heftigen Drohungen an. 
länder jo zu drängen, plant geweſen ſei. Tardieu werde dann noch am Beſonders tut ſich dabei die offizielle Preſſe her⸗ 
N Sonntag mit dem engliſchen eee vor. Das offizielle Organ, die „Gazeta Polſka“, 
dert eingeladen haben. Macdonald eine Ausſprache Haben. Nach behauptet, 00 die vorläufig gefällte Entſcheidung 
Als die erwähnte Anregung gemacht wurde, einer Pariſer Meldung ſoll das Verhandlungs: des Grafen Gravina nichts anderes ſei als ein 

( 3 programm 3 erweitert worden fein. Des Bemühen um die L allen eines geradezu 

grell in Paris übergeben worden. 55 ſei Niue kriminellen N ts. Dieſe Ent⸗ 
5 1 


0 tändi idung des Grafen Gravina bezeichne den Schutz 
daß ein Beſuch Brünings ige mehr inIn London reiſen würden. a eng iſcher Sei e — ng f 80 Sch 


Einzelheilen des deulſch-pol⸗ 
chen Handelsübereinkommens 


edge vr Serge mit dem am 26. d. Mts. 
ub ſchloſfenen deutſch⸗ polniſchen Handels⸗ 
mmen teilt das Wil 


Das Spiel Tardieus gelungen 


donaukonferenz ohne Brüning 


Die von der „D. A. J.“ gemachte Anregung, Nachrichtenbüro . 
einen Londoner Beſuch Brünings für Sonn: ſche Sinangmirifter Flandin ſchon am Sonne 
abend und Sonntag zu arrangieren, iſt zu ſpät tag N. 

8 etommen. Spie den hat es Herr Tar⸗ nicht erſt 
n 


ehbelsminiferium mit, da 
april d. Is, der deutſch⸗polniſche Waren⸗ 
ger auſch auf folgender Grundlage 
1 2 wird: 
nach Alle Artikel, die gegenwärtig aus Polen 
wen Deutſchland exportiert werden, werden 
— terhin zu den bisherigen Bedingun⸗ 
Ro exportiert werden können. Eine Aus⸗ 
5 me in dieſer Beziehung bildet Butter, 
bereits ſeit zwei Monaten der deutſche T 
die altarif in Höhe von 170 Zkoty gilt, 
Sataber gegenwärtig nach dem neuen Ueber⸗ 
mmen nur mit dem autonomen deutſchen 


5 \ . 1 er ſchwer bedrohten Intereſſen als Action directe 
Jol alten ließ, ſollen nach dem Vericht eines der franzöfiſchen 
— in Höhe von 100 Reichsmark für 
2. 


en Danzig. Das ſei dasſelbe, als wenn die 
twicklung stehenden Blattes an den bevor⸗ 3 ani Das 1 0 b 


. h Regierung m rteid ines M der feine be au 
der 2 t diplomatiſchen Vorverhandlungen g der der dne een en de — — "werben 0 Weiten 
4 2 4 R ER engliſche Yinanzminiter im a i 5 1 t Ita“ b t 
Tardien wird in London einen Wich igen] Handelsminiſter en pas: 1 5 = Posi ar og 2 — neo 
zur i i iſſe : 
Donau a ſelbſt da u bleiben. franz ſſche J achri ui 1 Der bereich überichritten, und in Danziger 30 fragen 
Die Vertre ung Frankreichs auf der Donau- an der geplanten Donaukonferenz der vier 
e 


Doppelzentner belegt wird. 
1. Der deutſche Obertarif wird ab 
1. April d. Is. . diejenigen Waren 
„die aus Polen kommen und be⸗ 


— rüber von deutihen Einfuhrverboten ei ein die Republik Polen ausſch gebend. 


1 2 ü. 0 i daß eine Verwechſlung der 
8 llen betroffen waren. Der Ober⸗ konferenz will er dem Finanzminiſter Flandin Deutſchland, Frankreich, England un NA ie a 2 
über wech jeden ‚nit angewandt gegen. an Sta 4 1 en er I en he 5 vie e at N . 1 Ye 
ver belniſchen Eiern für die in Zukunft am Mittwoch, dem e Upril, beginnen. finden Jolle. 1 aber den Naschen, Jo piplomatilgen, [onbern euch mit ben Sie Mus. 


deutſche autonome tarif in Höhe von 0 ; 
ES) Nei art je 30 —* . ey (org hat mitgeteilt, daß Staatsſekretär meint das Beese Blatt weiter, daß e 


v. low für die Konfer ur Berfügu 

A Der polniſche Naximaltarif 5 1 e fügung 2 nal 
lediglich für Diejenigen deutſchen Ar⸗ ie franzöſiſche Regierung hat damit das Vor⸗ ; RR AM 2 

el eingeführt, die unter die Einfuhrverbote gepläntel gewonnen. Tardien nimmt der von Eine | ialiſtiſche franzöſiſche Zeitung wendet 

res 1925 fallen. ihm nicht gewünſchten Londoner Donaukonferenz ſich ſehr ſcharf daß Tardieu zunächſt 

Auf Gebiet der deutſchen Ein ⸗ſihre Bedeutung, indem er ankündigt, »or opre halt is m ands und Italiens mit 

· b . 


itige begriffen. Der Weg führe zwar geographilch 
von Danzig n Genf über Berlin, und das 
dürfte den Grafen Gravina irregeführt haben. 


Verorbnungen vom Dezember 1981 5 Ge aud die Aussprache ver xenenven zugeh. habe Tardien die Donaupläne in Miß⸗ 


— Ar. 111) und Februar d. Is. (Dz taatsmänner kommt n BE kredit gebracht. Der frü „ 


Tardiens Apparat nell und wirkſam e Ü rit 
Vereit betroffen wurden, aber nicht von den beitet, 8 — . Office mühen pläne Tardieus überhaupt. In ein 
früher erlaſſenen Einfuhrverboten be⸗ 7 


er Feiertage nur junge Sekretäre anzutreffen Zeitungsartikel wi er die age „ob es 
werben, Einfuhrkontingente feſtge⸗ f en jet, das 


jeen waren. überhaupt zweckdienlich 
Sept. Die Einf rerlaubnis wird ab 1. April problem in die Diskuſſton zu ſtellen angeſichts der 
ren 1 ſterium auf dem nor ma⸗ 


* 

Paris, H. März. Zu den Londoner Beſpre⸗ vielen Schwierigkeiten. die ſchon wegen der Ne 
ten Amtswege erteilt werden. Ent⸗ chungen des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten rationszahlungen und der Abrüſtungsfrage be⸗ 
rage oben find, wie gewöhnlich, an 
= 4 ſtändigen Handelskammern 


Tardien berichtet das halbamtliche franzöſiſcheſtünden. 
U 
Lebensmittel-Unruhen in Moskau 


Polniſche Einſchränkungen 
Auf die Achte dab der Buttertruſt 


3 tereiexports, des Kohleneg ports, 
IF Waxſchau, 31. März. (Eig. Telegr.) Naphthaexports und des Exports gewiſſer 
fe auf Lebensmittelfarten | Der nwärtig in Paris weilende Abtei⸗ Induſtrieartikel. ; 
Frauen, die mit ihren Fami- Iungsleiter im Warſchauer Außenminiſterium, Daraus I 0 die großen Einihrän- 
. keine Roma u, äußerte in einer Unterredung mit u na e g. die 
er mehr gejeben „in Scharen dem Vertreter der Amtlichen Polniſchen Tele⸗ Donauföderationsplänen macht. Darüber hinaus 
e im Zentrum Moskaus. wird in der olaf en Preſſe immer heftiger 
ben⸗Agentur, d I bjä fhen Breil 4 
dert vorhandene Buffer wurden jedoch fich alle wi aß Polen grundſätz [dBarüber Klage gefüh 
Rubel ſtatt des bisher üblichen Prei⸗ ch alle Pläne begrüße, die eine den bevorſtehenden Konferenzen überhaupt 
von 2,50 Rubel für das Pfund verlangt. Hier wiriſchaftliche Hebung der Donauſtaaten mit nicht beteiligt wird. Das Warschauer Abend⸗ 
r gerieten die Frauen in eine ſolche Erregung, ſich 3 tönnten. Polen hätte auch be⸗ blatt „ABC“ jtellt feft e völ- 
fämtli i ich- reits Jjelbft die Initiative in Derjelben|li vergeſſen habe, wie p e Intereſſen 
Richtung durch den Agrarblock ergriffen. | Polens an dem ro. mit den Donauftaaten 
Polen mühe jedoch berücſichtigen, daß, wenn e 
auch 6 o nauländer 
u. AEN 4 80 1 83 1 44 er⸗ 
m raus eine Reihe von di elegenheit ohne die Beteili⸗ 
Gefahren für den polniſchen Wa⸗ 1 1 1 
ren verkehr mit dieſen Staaten ergeben f 
könnten. Die Aufrechterhaltung des polni⸗ pier Großmächte, die Konferenz der neuen 
n Warenaustauſches mit den Donaulän⸗ Donauſtaaten und die Konferenz der Kleinen 
en und ſeine weitere Entfaltung ſei ein Entente, und zu leiner dieſer Konferenzen ſei 
Iebensmüßtiges Interele WoLens. Deshalb en z e er ee rene bee ie 
müſſe die po milde Außenpolitik darauf achten, ürde. Das wäre eine traurige 


ranny“ kommt zu der eiiteltung, daß Graf Gra: 
vina einen ſolchen Standpun 


Der „Kurjer Polſti“, das Megan der regierungs⸗ 
treuen polniſchen Schwerinduſtrie und 9 
annſchaft, hält es für notwendig, den Hohen 


TI 
27. 


n 
nachteilig auf die Beziehungen zwi⸗ 
ſchen Polen und Danzig einwirken könne. 
Das Blatt behauptet, Graf Gravina ſei ein An⸗ 
beter Hitlers und hätte deshalb eine ſolche 


4 
1 


4. 


ſchen Handels vertrages fordern, da ja 
auch tatfächlich bei den heutigen ſchweren Zeiten 
man o de üb- 
früchte auskommen könne. Polen hätte 
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gehung feines eigenen Karen er bee Gdingen 
e poln ransporte über Trieſt 
geleitet, wodurch die italieniſche Regierung und 


t. 
ähnlichen wüſten Szenen kam es vor dem 
italieniſche Schiffahrtslinien erhebliche Vorteile 


fertruf. 


der Termin der franzöſiſchen 


Parlamentswahlen 
s, J. März. Der ſtets gut unterrichtete 
b. d e 2 gl 

am 1. u 
* 20 Haktfinben werden. r 
U 

Sn — geſtorben 
% aufe der heuti Nacht ſtarb i i 
Tante Sehensichre — — Führer Ter 
Vertortern Sozialdemokraten, Tu rat i. Der 
1998 bene war vom Jahre 1895 bis zum Jahre 
ſchen ſozialdemokratiſches Mitglied der italieni⸗ 
wundedammer. Im Jahre 1926 wurde er Aus⸗ 

run 


g gezwun und war ſeither der Füh⸗ 
der der antifaſchlſtnſchen 3 in Sean. 


Banditenüberfal auf eine Bahn- 
kaſſe in Lodz 


CH Warſchau, 31. März. (Eig. Telegr. 
in del die Ka ri Kalilcer Sobel = ob; 


die poln 
ziehungen gefährden? 

Auch in anderen Preſſekommentaren werden 
ühnliche Angrifſe und Drohungen gegen den 
ar Kommiſſar des Völkerbundes hervorge ⸗ 
racht, und teilweiſe wird fein ſofortiger 
Rücktritt gefordert. 


Freihandelskonferenz 


London, 31. März. Eine internationale Frei⸗ 
handels konferenz beginnt heute in Lon⸗ 
don. Auf. dieſer Konferenz ſoll über die Möglich⸗ 
keit eines i onalen Abbaues der 
Zölle verhandelt werden. Die Konferenz wird 
vornusſichtlich drei Tage dauern. 


— W 


Kleine Meldungen 


Maidenhead (Themje), 31. März. Während 
eines ſchweren Gewitters auf dem Golfplatz wurde 
ae und jein Stockträger durch einen Blitz 


Graf Gravina 
entſcheidet gegen Polen 


(Telegramm unſeres Berichte rſtatters) 


S Warſchau, 31. März. . N chei⸗ 

urch eine proviſori 1⸗[dung hinſicht r Zulaſſung n⸗ 

d 8 n 7 29. d. Mile Sat ber Gone * ziger e vorweg, der befannt- 
miſſar des Völkerbundes, Graf Gravina, bes lich von der polniſchen Regierung als un gu 
treſſs der polniſchen Kontrolle von ſolchen 1 betrachtet wird. Die grundſätz⸗ 
Waren, die aus dem Danziger Veredelungs⸗ liche Entſcheidung über dieſe Frage wird auf 
verkehr nach Polen exportiert werden, dahin Grund der am 15. September 1931 eingereich⸗ 
entſchieden, daß dieſe polniſche Kontrolle eine ten polniſchen Klage vor den Inſtanzen des 
direlt gegen Danzig gerichtete Völterbundes gefällt werden. 


Maßnahme (Action directe) von eiten] In einem offiziellen Kommentar der amtlichen 
Polens ſei. Diele proviſoriſche Entſcheidung Polniſchen Telegraphen⸗Agentur zu dieſer Ent⸗ 


* 


Berlin, 31. März. Der a ech Moritz 
e. wegen Veröffentlichung übler 

achrichten und Beleidigung des ſozialdemokrati⸗ 
ſchen Landtagsabgeordneten Kuttner zu 3 Mona 
ten Gefängnis verurteilt. 


iten 

1 

1 — Kaſſen raum und verſuchten den Kaſſen⸗ 

beumten zu überwältigen und die Kaſſe zu rau⸗ 
e : f 

gazauf . Einer 

Say nranf mit dem Revolver. Die 8 


* 
2 . 4 5 Repräſentanten⸗ 
8 57 de . Waſhington, 31. März. Da Repräjentanten 


haus nahm eine 10prozentige Steuer auf die Ein⸗ 
an. 


trittspreiſe von Ver ung 


enen 
. ne) 
75 


K 


* 
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m * Dojener Tageblatt 


Tardi d tali „einem 
D as alte. Lied 7 5 Na) en Kultur 
FE 


a in ore Be en, Das hat die bis 
rige Praxis deutlich gezeigt. 1 i 
Das Haupterſchwernis für den Ausländer er 
einer Aüsreiſe nach Polen bietet ſchon allein en 
Notwendigkeit, daß man ſich vorher mit e Er 


5 r — ? 95 e e 
rankreich und Italſen müßten eines Tages Viſum des polniſchen Konſulats in einer zen 
Tardieu vor dem Sen bes. was ie — . gemeinſim [Deriehen muß, wo die Mehrzahl der euroraſgen 
hätten, ins rechte Licht ſetzen, dann würden Staaten auf Grund gegenſeitiger Ama 
die Gründe für eine Annäherung über die Gründe für ihre Bürger den Sichtvermerkszwang 1 
Im franzöſiſchen Senat hielt bei der Aus] Wir ſind bei den Ländern, die beim Friedens⸗ für eine Trennung den Sieg davontragen 
ſprache über den Haushalt des Auswärtigen vertrag entſtanden ſind und ſeit dreizehn Jahren] „Die gegenwärtigen innerpolitiſchen Sy we: 
iniſterpräſident Tardieu eine Rede: mit uns gearbeitet haben, niemals auf die ges|rigfeiten find ernit, aber wir können ihrer 
Seit ſechs Monaten ſeien, ae diplomati⸗ 
ſche Verwicklungen und militäriſche Operationen 


a! in S oder Oppoſition geſtoßen. err werden. Anſere auf demokratiſcher Grund⸗ | 
8 

ſich verketteten Männer aller Nationen von 

großem Zweifel und großer Angſt befallen 


el . a 0 hat 
Feng = 3 anlangt, haben 2 wieder lage aufgebaute a Polit! 1 im | Notalijhen, Kücſichten unmnäglich fein. 8 
ie wohn angenommen, freun aft⸗ſweſentlichen darin ehen, niemals zu ER en. : ür poln 
lich uns mie ihm ins Einvernehmen En A 14 en und ſtets mit offenen Karten zu ſche Bürger einſeſtig auh et Vene 
worden. Sechs Monate ang 205 der . me — 57 1586 FN * Vaud ſpie 155 A agree a por 1 5 
bund l usſöhnungsverſuche in⸗Han n 10 ſtark wird, daß es niemals lauf unſerem Einvernehmen mi ng⸗ 5 ; eht, 
in einem Streitfall gemacht, der faſt 5 wieder aufhört. . 1 d.“ 9 erlangen können. Wenn es nicht anders ige 


Ein Wirtſchaſtsbeirat 
für den Staatspräſidenten 


CH Warſchau, 31. März. (Eig. Telegr.) In den politiſchen Kreiſen der Hauptſtadt 
Die Anweſenheit des ehemaligen Miniſter⸗ wird dieſes Communiqué lebhaft kommen⸗ 
ptüfibenten rof. Bartel in Warſchau er⸗ tiert. Es geht daraus hervor, daß auf Ini⸗ 
weckte in den politiſchen Kreiſen der Haupt⸗ tiative des Staatspräſidenten eine Konfe⸗ 
ſtadt allergrößtes Intereſſe, das noch geſtei⸗ re nz der ehemaligen Miniſter⸗ 
ert wurde durch die Tatſache, daß ſich Tri, präſidenten der Nachmairegierungen zu⸗ 


artel am Dienstag und Mittwoch che 
Staatspräſidenten in Spaka aufhielt und mit sen ka Se 7 ig = 320 


om konferierte. ae daf de es in einem 
a 


Ztoty aus dieſer Einnahmequelle verzichten kan 
dann ſoll ſchon dieſer Sichtvermerkszwang 3 
Polen .. aus fiskaliſchen Rücichten beſte e 
bleiben. Nur müßte man * in Ronfeauend Sun 
— einzigen Daſeinsberechtigung nur in ſo 1 
ahmen und Formen ausiben, die den eige sie 
lichen Zweck gewährleiſten. Dagegen müßten uch 
for mali 15 Erſchwerungen, die angeblich Ges 


Erfolg gehabt, weil man ſeit drei ahren 
daran gearbeitet habe, die Kolle des Bolt 


eg on K ers dienen I ae aber gerade 
r Hin verſagen, aufhören. > 

e 8 allen Dingen ſind alſo die gegenwärtigen 
Härten bezüglich der Exteilung von Sichtvene 1 
ken mit ſtrſtte ter Befolgung der territorie 2 


geſchwiegen. ? 

Nachdem nach vielfacher Anſicht die Organi⸗ 
ferung eines internationalen Macht⸗ 
faktors nicht das erwartete Ergebnis gehabt 
habe, ſtehe man vor folgender Tatſache: Ent⸗ 
weder werde man auf den Völkerbund verzichten, 


Abrüſtungs⸗ 

konferenz e zu n. Dieſer Plan bringe 

r eur der Wirtſchaftspolitik der 
ie Fran d offiziellen Tommunikat, daß der Staatspräſi⸗ vielfach kritiſch zu 

ee a a dent am Dienstag den indie Regierung Stellung genommen hat. Die 
eyft or, Seimmarſchall Switalſki, den Konferenzen, die von Zeit zu Zeit ſtattfinden 
berſten Skawek und Prof. Bartel zu werden, werden den Charakter eines Wirt⸗ 

ſich gebeten hatte und mit ihnen längere ſchaftsbeirates für den Staats⸗ 

Unterredungen führte. Weiterhin heißt es inpräſidenten haben. Darüber hinaus 


2 2 or 
mauern ſollten ſchon unſere inner efetzlichen V 
ſchriften und Verordnungen über den Ausländel 
verfehr und den uß des Arbeitsmarktes muß 
reichen, die doch wohl ſtrikt genug ſind. Man mu 
fie nur zweckmäßig anwenden, denn was ges 
77 des Arbeitsmarktes betrifft, jo iſt es 5 
enwärtig in der Praxis in vielen Fällen Ihe de 


vu: N Fußealtrgf, dab ge en ap Nl wirtſchaftliche Na, bein Bum Aude Be ams 

Verfü auch eine geeignete an 155 in Zukunft aatspräfbenten ge⸗ Maßnahmen ber € Re U Beſuch fährt oder aus 

; von Zeit zu Zeit Aus- ſchlaggebend beeinfluſſen. Es verlautet, daß gibt, daß er nach Polen u z > 

Orseniietion geben 2 — ſprachen ee a durch⸗ e i der Ausnutzung 2 Ehnlihen Gründen, der Betommt das Bijum 1 
un 


eine internationale 3 


. ä fei ten 

ügte zuführen, da es ſich dabei um Männer han- ner Geſetzesvollmachten in beſonders hohem fährt getroſt .: auf einen neuen of ei 
ie nihts, weil der Bölterbunb mit Die Ratz Pele, Die ber Gieutemuhhen deren durch Maße die Katfehläige dieler Wannen in Hin r ER Eiafe 5 en 
beſa 5 ihrer zu bedienen. Der Ar m ezikierte, Beauftragung mit der Leitung der Regie⸗ pruch Ai und mit 7 155 Hilfe die wirt⸗ nimmt er dann ruhi 9 lange ein, als das V if 
* 1 . 3 72 Atti da 5 rungsarbeiten mit ſeinem ee er- ſchaftspolitiſche Linie für die JZukunftge⸗ Gütigkeit hat. Sat die Beil den 
franzſicchen Vorschläge im gegen aber. über: trauen ausgezeichnet habe. talten wird. er ein neues Viſum ds Beſuches, in 


für einige Tage ins Ausland fährt, um d 
Viſum * erlangen. Oder gar, indem er nut 
Bekannten ſeinen 1e AR iele 
So ſieht in der Praxis die Erreichung der 3 — 
aus, denen die nwärtigen Erſchwerung e * 
den Sichtvermerksvorſchriften dienen ſo eie 
Oeſterreich indeſſen erſchwert nicht die Ein zer 
aber es ſoll nut ein polniſcher Bürger den 6 
ſuch machen, dort einen Poſten ohne beſonder⸗ 
Genehmigung der zuſtändigen Behörden zu 


langen 
Erſchwerung für Ausländer ehe 
* 2 ür Vale ii auch bie Bee 


durch Polen (Tranſit) unbedingt nur in den 115 


haupt. nicht angenommen werden müßten. Er 
wolle die Abrüſtungs konferenz gegen Vor⸗ 
wurf verteidigen, nichts getan zu haben. 

Tardien ging alsdann über zur 


Reparationsfrage 
11600 658 De ri — — nen 
— deut welle bes len Kt et ent⸗ 
255 Bi BR 


Das gequälte Memelland 
Eine offizisfe Mitteilung 
Die litauiſche Angſt 


n 
an 
land u merila. Man w 
ieſes Betrags unter die Einnahmen anſcheinend 
bedauert. t das Geſetz habe dazu gezwungen. 
Andernfalls hätte das Parlament der Regierung 
einen 


rf m können, denn das hätte niſchen Auslandskonſulaten erlangt werden 
gr ermaßen a auf die 9 das er Das in deutſcher Sprache erſcheinende Blatt] den, von den Memelländern auf das ſchärſſte gr Wer in der Abfiht einer ein Tante um 
ands bedeutet. hätte das der des Gouverneurs bringt die folgende amtliche abgelehnt werden müßten. olen an unſerer per Ag ein 4 ute 
95 112 verziehen. n würden Mitteilung: ede Gewaltmaßnahme innerhalb des Memel⸗ . muß zur nä poln 1 her 
dieſe 5 ad Franken eines 8 | „Am 25. März wurde in Memel der deutſche |gediets oder an der memelländiſchen Grenze könnte telle e ee eee er 5 
* e in den Hung 2 ee 8 Staatsangehörige Beckers aus Berlin feſtge⸗ dem Memelgebiet nur ſchaden. Die zu erläutern, 


reden ſich daraus ergeben, 3 nicht 25 de 


. f ; beiden Herren hatten auch nicht den Eindruck, 
J. der Neparationsteage iM Frankreich zu kreter der Türenfirme- — = ae 5 3 jemei|da Beckers von ſich aus die Ah t hatte, irgend» 
ze 


und 
willig eingegangenen Angleichun⸗ jemand im Memelgebiet zu ſolchen Gewaltmaß⸗ erteilen, wie es z. B. an der t n 

gen be rei es fe nt aber die Sertenguum rer: = W 1 der 5192 15 1 nahmen zu überreden, oder daß er auch nur ſelbſt öſterreichiſchen Gre 2 h ihe dieſer Folz 
— Unterſchriſten ab. Das er den au) parteien des ehemaligen Landtages, die weder 3 van. war, daß Litauen gegenüber W . cee iften wäre u 
— — 55 * == mit der Türenherſtellung noch mit dem Türen, Gewalt anzuwenden ſei. — 3 5 en — 


* 


ndel das geringſte zu tun haben. Nach einer Sie hatten vielmehr den Eindruck, daß Beckers 

r ſeſt ben, dies unfer Rech nterfuhung wur Ede Beckers kompromittieren⸗ ſich nur über die 2 90 Lage hat erg 

it, und weil wir, da wir die Sicherheit von des und ihn belaſtendes Material geſun⸗ wollen und daß er in dieſem 3 au 
0 8 i ellt hatte, wie das Memeigebi 


morgen auf die Unterſchrift an n wollen, den, woraus zu erſehen ilt, daß er als Spitzel die Frage . 
nich die Abbe Memel Ka iſt, a eine woſſſe in $ Tun litauiſche Gewaltmaßregeln auf⸗ 


n geſtern, die auf der na f 
Unterſchrift begründet "di Im Ende fie Di Aktion“ im Memelgeblet vorzubereiten. Beckers nehmen werde. 
e A Nies 


widmen, denen bei Sichtvermerken au 

e deres on e . . 
reiſe ins Ausland au k ee? 
i Reiſen nach dem Weſen werden bei uns 
nicht unterſtützt.“ 


Elena fe Here Keen wee e ae e Samilientragddle in norwegen 
1 1 * der an einen Händi richtet 
— 3 E Serlute lelörleben Beckers hat nur mit zwei Mitgliedern der — und in — e ws 1 —— 7 Tote 


B im 8. 
Mehrheitsparteien Unterredungen gehabt, von Ei “ 5 
n denen nur einer Wbgeordneter a en a melgeblet piel de des „Stapipelm“ in das De 
zur Lauſanner Konferenz Maßnahmen ergriffen Landtages iſt. Beckers hat dieſen beiden Herren ihren Familien erſchoſſen den 
3 rar eins 1 enüber den Wunſch geäußert, ſie möchten ihn würden. Weiter hat er ihm die Abſchrift eines 
er die Lage im Memelpebietunten Rundſchreibens der Litauiſchen Schlltzenvereini⸗ 
zich ten, und er hat in dieſem . gung übergeben, das arte Ben fitautfhen Bes 
Die Länder Mitteleuropas ſich auch danach erkundigt, ob die Bevölkerung amten in Umtauf geſetzt worden war, um dieſe 
; des en weitere litauiſche Gewaltmaß⸗ zum Eintritt in die Litauiſche Schützenvereinl⸗ 
fo fuhr —4— 1 — en arg 555 8 regeln ruhig hinnehmen würde. gung 8 1 1 weil das Memelgebiet 
HR — für die Nettu —— alt6 Die beiden Herren der Mehrheitsparteien haben ban Deutſchland bedroht werde. 
si 7 Tee alle angegeben debe Lene Daß dafür, beg Die ge Abbe Fe 
Wir haben Borihläge gemacht über die Ber. fein erat we ter r be Bene 
A ein verantwortlicher rer des irgendwelchen Handlungen provozieren zu 
. ud. Mit England Memelgebiets an die en Hi die ſchweres Blutvergießen im . 


0 2 - up riger 
von Drontheim tötete heute früh ein bel uon 


Drontheim, 30. März. In Verdal in der Nähe 
Per 


benachrichtigte Feuerwehr und Polizei. Be 
in u legten 3 waren bei dem Täter — 
chen von tiefer innerer Erregung zu 


Schweres Kraftwagenunglüch 


Ein Toker, drei „„ 
Aachen, 31. März. Auf der St in 
Ortſchaften Nanderath und Lindern raſte 
mit sier eden Gelepfes Rraftwagen, vermelden 
infolge Verſagens der Steuerung, gegen * 
Baum. Der Wagen 22 7 Eu » fing Deren 

i e to 
— 3 . ins Krankenhaus 


bracht. 


Neue amerikaniſche Steuern, ie 


Waſhington, 31. März. (Reuter) Das Ref, 
mi us hat geitern neue ieuergek 8 ‚nen 
enommen, die einen Ertrag von 294 Mi jepen 
Dollar bringen dürſten. Unter den neuen Golſteie 
befindet ſich auch eine Steuer auf alkehg 7 
Getränke, deren Ertrag auf 11 Millionen ons 
ähelich zeſchägt wird, und eine Altienemiſſieſn. 
. die man mit jährlich 13 Millionen f 5 
u. „Mit dieſen neubewilligten Steuern, 740 
bisher neue Einnahmequellen von insgeſam 
Millionen erſchloſſen worden. 


I lang. Mit Deut von Gewalt der litauiſchen Regierung gegen⸗ en mühten, Wielleiht find dieſe beiden 

„ — „ 4 8 sc über auch nur denke, — aß ſolche Ser chriften das „belaſtende ateriall, das angeb⸗ 

tiiche Hintergedanken. Bei dem Friedensvertrag ſtrebungen, wenn fie irgendwo auftauchen wärs ſich bei Bechers gejunden worden iſt. 

und der hun des Gölterbundes — ſich die 

Lage etwas komp 8 une überlieferte Be» 
un 


ziehun m und 


ld 
Fort mit dem viſumzwangl 
enen als ei 9 nicht, 
daß die Ebel Sünder Aberuc 14 zen + 
dieſer ruch ⸗ tun könne. 8 2 3 
5 a icht, da mnäherung, vor» n Nr. 71 des „Iluſtr. Kurj. Codz.“ finden wir [ausländiſche Touriſten, der in anderen Staaten 
a ett, daß ie — en ict — T 2 er⸗ HE N Artikel über die leidige beträchtliche Kontingente nicht erreichten Exports 
2 „der Stärke der Autorität des Völkerbundes ene Der Artikel lautet: von Waren ausgleicht, deſto wichtiger für unjer 
5 tun könnte. Wenn wir nicht die not⸗ „ War Tagung des Ver ban ie wäre. 
wendigen Maßnahmen ergriffen hätten, um des der polniſchen Toukiſtenvereſni⸗] Bet der Organiſation einer entſprechenden 
unſere Landwirtſchaft zu n, wäre ſie gungen ijt der Diskuflion über die Verbreitung Auslandspropaganda für die polniſchen Kurorte 
erledigt. Andere Länder haben unter gleichen der Kenntnis von Polen in der Welt und und überhaupt die Tourijtit nach Polen darf man 
Bedingungen in Perioden wirtihaftliher Un⸗ über die Propaganda der Touriſtik nach jedoch nicht, wie das bisher der Fall war, ein 
ruhe ebenfalls verteidigt. Seither find Abtom⸗ Polen viel Raum gegeben worden. Ueber bo wichti 
men mit ber Schweiz, mit Spanien und mit dieſe Frage wird denn auch, wie in früheren Jah⸗ die aeöh 
Portugal abgeſchloſſen worden. Mit Deutſchland ren, immer häufiger und ausführlicher diskutreri | niſſe, die 
würden Abkommen für 43 Erzeugniſſe dank der werden, um jo 9 5 als die Ferienzeit naht, die einer Reiſeabſichten olen noch in ſeinem 


» N 7 . 25 ten 

von Laval geschaffenen deutſch⸗franzöſſſchen Wirt⸗ zugleich dre klaſſiſche Touriſtenſaiſon ſſt. Und mit eigenen Lande in Geſtalt verschiedener Sichtver⸗ Die heutige Ausgabe hat 8 Seil 
i ichnet, 3 Land ſtellt i riſti⸗ erksſormalitäten antrifft. ieſe Formalitäten, Dre yentige Fusgabe hat U 7 — 
e die —— m polo weite Fa Baar Hr e e f 5 Verantwortlich für den oolitischen Teil: Tier ande“ 


irt sab Metallindustrie ab⸗ ſcher und furörtlicher Hinſicht ein ſehr inter⸗ die auf ganze Stöße von Verwaltungsvorſchriften 
9800 — worden. Wir verſuchen, auf dieſe an Gebiet dar, ijt aber bisher in der Welt geſtützt fad. bilden das Hau kmittel 

Weiße die Atmojphäre zu reinigen, indem wir all⸗ ſehr wenig bekannt. Eine ausländiſche Touriitit ee Touriſten die Ausreiſe nach Polen 
mählich. wirtſchaftliche Schwierigkeiten, welche nach Polen beſteht fait gar nicht. Energſſche Be⸗ zu verleiden. Dagegen verſagen auf dem Gebiete, 
die Politit vergiften, beſeitigen. Die politijche ſtrebungen in diejer Beziehung find alſo katſäch⸗ auf dem alle d eſe Sichtvermerkserſchwerungen 
Organiſation im höchſten Sinne des Wortes lich dringend nötig, zumal bei der sgenwärigen | vorwiegend ein Verhütungsmittel jein jollen, nams 
laſſen wir uns angelegen ſein. 'Krije, wo jener Import fremder Valuten durch! lich vor allen Dingen zum Schutz des Arbeits⸗ 


Jersch. Für Handel und Wirtschaft: Erich Lo@ tet: 
thal. Für die Teile Aus Stadt und Land und den. 
kasten: Erich Jaensch. Für den übrigen redaktion me 
Teil: Alexander Jursch, Für den Anzeigen- und platt“ 
teil: Hans Schwarzkopf. Verlag Posener Lage 
Sämtlich in Posen. Zwierzyniecka 6 
Druck: Concordia Sp. Ake. 
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Posener Kalender || tewandowita zu einem Jahr Gefängnis verurteilt tes wine Ke ee De 


Angel if genug dadurch beſtraft mor- 
Die Angeklagte ſchiebt die Schuld auf ihren toten Onkel — Meinungs- ld beg in bee Preſſe Fr oft = 8 141 über 


Donne verſchie en taatsauwalt fie geſchrieben worden ſei. Mit Nückſicht auf das 
No 8 2 — e ürz 1821: X e Denheiten zwiſch = Suchverfländigen. und 3 x " be Sachverſtändigengutachten bittet er darum um 
dar . rgang 18.24; „ 3. März. Geſtern pünktlich um] bei der Beurteilung des Geiſteszuſtandes von einen Freiſpruch. Nach einer halbſtündigen Be ⸗ 


Verbrechern einließe, käme man dazu, daß ſämt⸗ ratung wird die Angeklagte ſeitens des Gerichts⸗ 


fgang 4.06, Monduntergang 11.58 9 Uhr begann die Weiterverhandlu egen i 
“Bo, 8 9 die 
Kante 7 Uhr früh: Temperatur der Luft + 5 unverehelichte Lehrerin Sara re, owifa liche Verbrecher für verrückt erklärt werden, ſo⸗ 


IJ. Su doſtwinde en Er ; + ind. Dann hofes für ſchuldig erklärt und unter Zubilligung 
Cee ſtwinde. Barom. 748. Bewölkt. weg preſſung. Wieder iſt der große Saal fern fie nur intelligent genug ſind. 8 n « 
. we Be are EHE: ./ riet „Saat Me 
Deltern I momſti, gibt zu Beginn der Verhandlun 8 ſchulden kommen laſſen, verurteilt werden können. ſelbſtſicher und fegesgeuty aufgetreten iſt, wird 
für tervorausjage Einverſtändnis mit der Angeklagten den zei iner Anſicht nach iſt die Lewandowſka als] durch den 28 „Gerichts doch ein wenig er. 
Roc Freitag, den 1. April ber der anonymen Briefe bekannt. Es jei dies |geiftig durchaus normal zu erklären und zu einer eng Der Verteidiger Angeklagten legte 
ce ängnisitrafe von 1% Jahren zu verurteilen. |jofort Berufung ein. 


milde und vielfach bewölkt mit etwas der inzwiſchen verſtorbene Onkel der Angeklagten, 
We ng, füdliche Be ' der früßere Staroſt Wlodzimierz J 
weten nd der Warthe am 31. März: + 1,14 Weiter wird die nochmalige 3 des 


— — Verfaſſerſchaft der anonymen Briefe beſtens in⸗ 


Wohin gehen wir heute? Gerichts ſtattgegeben, N mu 


— 


Teatt Wielt: — gr verzichtet eg 100 icht ch One 
— 8. „Tosca“, Wr a anweſend iſt. 2 2 
: Kinokönigin-. (Premiere Dann ergreifen bie Sachwerſtündigen das Wort. 
de de eee 4 Prof. Dr. 50 iewicz greift in feinem Gut⸗ eine äsch 7 
N Teatr Polſti: achten weit zurück. Unter g auf einige e 
Merstag: „Ehrenjahe“. (Premiere.) zes: Baron) Min, Dap — Ba FR erlönger do toben, 
: 6 rauf hin, es nur re ouer 
— ache Geiltestranfheiten gäbe, ſondern auch latente bei end domi die 2 2 
8 Site de rackige gelunb, ausjebenben Menſchen. Freude om 
Merstng: „Ein * wn: — — ge Geiſteskrankheit äußert ng ge ES schont 
a "Die lebende 8 (Premiere.) ande; gamen be, Nie in . Ber ) r⸗ 2 ohne Al 9 e 
ö . artige Krankheiten des öfteren vor. arti =; reifen 2 
on, nos: Berlonen ſeien jedenfalls nicht eis. ges normaf =; f des Gewobn. 
ngen 


Ein reizender Kerl. (5, 7, 9 anzuſprechen. Auch die vielen Selbſtbez 
Selofeum; „Der Held der Unterieit" .. und We 
ten 


Se Enge der Hölle“. (S, 7, 9 Ahr.) Erpreſſerbriefe habe fie nur unter der Einwirkun 
Bereiy — a 5 BEE ee K CNN 
g i ara n u 
Jan Bingemiele, da die — beute, Vater der gr eine 35 . 
Verein tag. um 8% abends im eliſchen 155 zu äußern 1 So habe er ſeine u 
m grand der Güterbeamten. um Sonntag, d. Pet 0 
1 ll dieses Jahres, normil u a net ndelt. Eine 
SL, Saale der Melage, Poſen, Pielary en un ea von Hauſe wie aufe 
deren des Verbandes der Güterbeamten, Iweig⸗ ant alte B A benfalls von de 
Nad d ſtatt. Herr Wieſenbaumeiſter Blate anwa ogdanjki müſſe man eben m 
Idern as 


mit über 

Ma: Kultur und Arbarafpüchtet der Soja⸗ 
Wache, in unjerem Klima“ halten. — Am za 
s Erſcheinen wird gebeten. 5 t Rede ſtã 

un Sralnerie gm inng der Elettromontenre gi 5 — dauert anderthalb Aden. 

Sein Borowieckt, befräftigt 


Sonnabend, 2 Upril, abends 7 Uhr, findet 
Setertartat des Handmerferbaufes . — 9, — . 15 


ammlung der lettromonteur- ; 
. 


einfach wie das A- B- C 


I e auflösen 


* 45 weiſt der — — 3 L e. donn keit spülen 
Kleine Posener Chronik ae det wochen Ich Sehe 8 PR | 
— 3 . naubäberfall in der Breslauerſtraße F un Mr dee leert Jens, 


Sein . Raufmannsjubilänu bee; könnte. Er * 
. an Aigen e et . e Ch 
Paren- — Delitateſſenhandl mel in der de en die Briefe, en X Boten, 31. März Am 30, b. Dis, wurde am A Igtei 
abe, est fiebe ng 3 des Nun nimmt der Staatsanwalt Mitternacht Joſef 2 ul. Staſzuca 8, vor und kam * ze: Die Firma 
— end * bil Er wendet Ab an den Sachverſtändigen Prof. dem Lokal von Jachowſti in der Breslauer Straße ngeige bei der ach welche den 
Pune mit ſeiner Gattin allgeme — Wert. — —— „ von zwei unbelannten Banbiten überfallen, ver⸗ 25 mann Soinſti wegen Unterſchlaaung unter 
Ste Biene a EST Seelen Bere . Sn Wi Ba 5 | Sc Bee le a Ge Teak 
X. Bei . e e e de rg el Ben richt nimmt darauf von 8225 Polizei it — aur Knete selun 5 zu einem Monat Gefängnis mit einer 
Adee 5 ie Tãte ittel e e FFC TVT—T0T0T0TT 
Beiden rüber Biokack eine Heine Frkgelei, die E ies ein muh Giefanswieg, Siegenfirahe 2, Holzerforgung der, Nohffahrisbienftes 
(Püter — — — Er Er geißelt in heftigen Worten die Taten der und ein Tadeuſz Brzeskwiniemiez, 24. Adalbert. lerhen 6970. 
bra 4 n utigen Verlauf nahm. Beide rũ⸗ An eklagten, bie fe unter der Maste eines une ſtraße 7, die von dem Ueberfallenen ſofort wieder⸗ ee ee ee e ee FETTE 
Be ar 2 en ſich erhebliche Verletzungen bei, jo daß 5 ‚ 
x ötlihe Bereitſchaft ſich Be ‚annehmen mußte. ie 


ſchuldig ber kränklichen Mädchens began 1 1 1 s 
us Se. ei ji ſich nicht ein erfannt wurden. Die Banditen haben mit einem zungsfeif von 2 Jahren verurteilt. 
Ri ef rkehrsunfall. In . Görna Wilda uld auf ihren unſchuldigen 5 * 
Straßenbahnwagen der Linie 4 gegen 


Asche ie Standgerichtsverfahren zu rde an die Bedi n 
See l En ne Senn nimmt g , Jtemdes Eigentum Een J Pie a 

n, e. 8 N 
3 Beben Kutier — pferd un Er Sanpertänbigenguiehten. En Ling, darf man nicht verſchenken — 1 en 922 —— „2 = 
Nane . Huf dem Terrain der Fate en T Bis, Des Raufmann Woieneie ee 98 mus e fer Jung auf 
si Waſilewſkis Unterſchlagungen 


Hat 
tten entſta Poſen, Bäckerſtr. 2, kaufte bei der vetut den Angekla. zu 
Ofen — ug hang: Wa Dane irma Kuzaj 1 Teppich im Werte von Gefängnis mit einer Be — friſt — drei 
Wie der ehemalige Baudirektor 
gefaßt wurde 


m ! 2400 
Nag — Die Feuerwehr löſchte den 9. Er zahlte 360 Ziotg an, für den Reit gab Jahren unter der ſchon gel 
x Poſen, 30. März. Nach den Un 


TT in der Liſſaer ſtädl. Kommunal-Sparkaſſe 


zeutraliſiert? 
Ehem. Kaſſendirektor ſchießt auf feinen Nachfolger und auf ſich ſeloſt 


N Bojen, 31. März Wohl der Autobus- Deftaudanten Wa tte die 
Aae n dee Sei — bun her Rurihläge . 
ri Te 30. März. Ein blutiges Drama, das] Wie u Leſern noch betaunt fein wied. 
5 rg I 1105 Nee ende in der war die Verwaltung der Kommunalſparkaſſe bis 
n 
L 
d 


Die Banditen bereits gefaßt 5 —.— feiner Beau namens 


ie Bewäh- 
u Reſt⸗ 


rellen bei ſeinem Bruder Wohnung 

der in owin eine enke gepachtet 

ließ ſich einen Bart ſtehen, der en ganz unkennt⸗ 

lich machte. Von feiner Sicherheit zeugt die Tat ⸗ 

ſache, 125 er ein Auto in die Kreisſtadt fuhr, 
ſich als Reſerveleutnant Bielecki ansgab, 

In kurzer Zeit erwarb er die Sympathie und 


lich in einigen Städten Polens bereits ſogen 

e e e 
3 as alte . e uſſe er 

kin Halteſtelen, und es ift noch immer nicht 


delt, aber in demſelben Ma die 
nation diejes Bertehrn zurüdgeb —.— Es gibt tung ane a Bi 
n Kommunalſyarkaſſe «a vor kurzem eine komm u n Händen 
„brachte unſer jonit jo Aae ta von Herrn May. Bevor der kommiſſa Ver · 


ungen, den Verkehr zu zentralifieren. Der in 
ner beſte hende 9 Verband der 


Letz 
eines Wortwechſels — — . den der! Vorwurf gemacht (ob berechtigt oder 1 ent⸗ 
die Wusunternehmen dar zwar ſchon wieberbolt 5 
8 


itigen Kaſſendirektor ag, durch zieht unſerer Kenntnis) 
—— Lun Han ame verletzt und nach diefer mügen Sicherheit erteilt zu haben. 
Tat ha Ice ne in den K agt. Der | normale and in der Verwaltung der 
Zuſtand beider iſt äuberit bedenkl © ißt von ſeiten der * gg wieder hergeſtellt 
ofort in das St. Joſefkrankenhaus geſchaſſt wor⸗ | w tam — ul in fein nriprünglides 
während man zweite Opfer 1 Amt nicht mehr zurück. Vielmehr wurde der bis⸗ 
in be im Gebände der Kommunalſparkaſſe herige Verwa 9 zum Kaſſendirektor 
findliche Wohnung brachte, von wo es aber nach ernannt. Unter den nen Umſtänden er⸗ 
{ Borna einer Operation int es ve lich, daß das Verhältnis zwi⸗ 
ebenfalls in das St. Joſefkrantenhaus geschafft ſchen den beiden ein nicht gerade h iſches 
= 158 den Grzeſ k. ein Schreiben ber Mojemebiäaft 
Kur i dem Vorfall erſchienen am rzeſik ein i * em 
Fer taatsanwa Ait em und überreicht haben, durch das ihm die Hung ge⸗ 
zem der Unterſuchungsrichter Szreſbrowſki nom Liſfaer kündigt wurde. Das letztere brachte Grzeſik, der 
Gatten, der gleich auf dem Bahnhof d und e it, , 


ae Kr: rt iger und a amer M 
konnte. Er bel 5 A een Wan PL. | 
[ine Scud und erflärte ee Unter munalſparkaſſe batte ſich eine unüberjehbare|dieje gegen einen Wireraher richtete. 


Men mmelt, ſo der n⸗ 8 1 ; i 
— Alder Aber 0 2 ben ge k. Life, 31. März. (Drahtbericht.) Wie wir 


dor. öglichteit der Schaffung eines Gummibahn⸗ 
gebn, Poſen erwogen aber von poſitiven Er · 
anziſſen ist Bisher nichts zu hören. Es find eine 
ze Reihe von Plätzen für dieſen Zweck in Vor ⸗ 
gebracht 2 — te dad beisllt 
nung der einzelnen 

Neherbies hat die ſchwierige Wirtſchaftslage eine 
— at Zurückſtellung des Baus bewirkt. 
Niamerhin Beiteht die Möglichkeit, daß noch in 
ahre, wenn nicht ein Zentralbahnhof, ſo 


— Haupt⸗Bahnhöfe geſchaffen werden. 
Iwangsverſteigerungen 

de Freitag, 1. il, vorm. 11 Uhr Wronker⸗ 
daz 2, im Be Schreibmaſchinen, 2 Näh⸗ 


örden zu ver 

tau indirekt der Pe 

ätte. Sie wollte nämli zu a Mann aufs 
8 


and 
45 Wohnung in Poſen zu verkaufen. Eine 


e Reglſrrierkaſſe, Waſchtiſch. Spiegel, Kleider eutſchland durchgebracht hab ria tzefit den Verletzunge 
5 = t * — 
Pen ertitom, 3 Attenihränfe, 5 Schreibtiche, Wahrend ihm der Sich von Holen mensch ge: beiter werden mußte: . . „ war 
a Seſſel, Bibliothet, Stühle, Büfett, Are |jtohlen worden jei Es ſollen aber, dem „Nowy Ueber die Beweggründe, die Grzeſik zu ſelte er ſich ſelbſt zugefügt hat, erlegen. Herr Man 
Muſikapparat, Ahr, Jagdgewehr, Kurfer“ zufolge, Anzeichen dafür n, daß er un ſſen, immer in nsgefahr. — Amtlicher⸗ 
Fier Muſitapparat, Up dgewehr, eiſerner jer- 3 | lge, Anzeichen d beitehe 5 unſeligen Tat hinriſſen ift zurzeit amtlicher daß ſchwebt noch in Lebensgeſah Amtliche 
egal ilderrahmenleiſten, Schaukelpferd, Laden. mit Hilfe ſeines Bruders und ſeines S —. — nichts verlautbart worden. Man wermutet, daf jeits wird noch bekanntgegeben, daß die Geſchäfte 
e und Tiſche, Damenmäntel, Teppiche, zwei Rogowſti 6000 Dollar in Form einer Hypolhel G. die Tat in einem Anfall äußerſter Gereizth 2 


angen hat und wird in dieſer Vermutung da. der Bart beine, Aenderungen erfahren werden. 
= Maki, daß das Ventifige und perfönliche Die Bank wird ihren Verpflichtungen wie bisher 
Verhältnis zwiſchen beiden, beſonders in letzter nachtommen, ſo daß für die Gläubiger keinerlei 
Zeit, ein ſehr geſpanntes war. Grund zu einer Beunruhigung beſteht. 


Pofener 
Tageblatt 


JJC Acc T0000 Sara Su rs 3 


Aus aller Welt --: 


nochmals mit aller Deutlichkeit. De Valera hat künden können, während es ſich gleiägeitig um 
ſich ja nun an dieſer Kundgebung nicht beteiligt; die Schaffung eines autarken briti 

er hat ſich mit der Abfaſſung der Antwort auf bemüht. Englands Vorgehen gegen Irland dürfte 
die Note der britiſchen Regierung in der Frage dann die Vertreter der Dominien und Kolonien 
der Schulden und des Treueides befaßt. Noch iſt ein wenig vor den Kopf ſtoßen. 5 

nicht bekannt, wie die Antwort De Valeras aus | Wie man ſieht, ſind die Trümpfe, die England 
ſieht. Sie dürfte nicht jo radikal ausfallen, wie in der Hand hat, recht zweifelhafter Natur. 
Mancherorts betont wird; find doch die iriſchen Trotzdem darf nicht vergeſſen werden, daß Irland 
Revolutionäre im Parlament auf die Stimmen in ganz anderem Maße auf England angewieſen 
der Arbeiterparteiler angewieſen. Darüber hin⸗ iſt als England auf Irland. 

aus darf nicht vergeſſen werden, daß England 
d jederzeit dadurch ſchwerſtes und 
Geſchütz auffahren könnte, daß es 
ie Einfuhr aus Irland ſperrt. 
Zollmaßnahme müßte ſich in Irl 
auswirken, gehen doch gegenwärtig 97 Prozent 
975 BEN Ausfuhr nos England. fach 

allerdings nicht vergeſſen werden, daß England öt Einfluß in den indi ente 
ror der Empire⸗Konferen i Au daen e 0 ; 
es, um ſein Empire zu re 
Dominien dieſelben Vorteile einräumen will, die 
England diefen Kolonien und Dominien gegen⸗ 
über ſeit langem genießt. 
einen Zollkrieg gegen eins feiner Dominſen ver⸗ 


Ausländer in der Somſetunion 


Woher nimmt Rußland ſeinen Bedarf an Technitern und Ingenieuren? 
Aus einem Vortrag des Geheimen Regierungsrats Georg Clein om 


Beltpolitiicher Beobachter 


Oeſterreichs Untergang — Was wird 
aus Irland? — Die Lage in Indien 


E. Jh. Der Oſterfrieden iſt von den Deutſchen 
Oeſterreichs i 
Kräfte benutzt worden. 
i ſterreich die Stimmen, die gegen 
ſtaatenplan Stellung nehmen. Dieſe 
i auch aus Kreiſen der 
gehört werden, wobei 
Landwirtſchaftsminiſter] d 
landbündleriſche -Bize- 
zuerſt zu nennen ſind, 
Annäherung an Deutſch⸗ 
Können dieſe Ver⸗ 


Jedenfalls mehren ſich 


öſterreichiſchen Regierung 
BEN get chriſtlichſoziale 


kanzler Ing. Winkler 
die ſich erneut um die 
land zu bemühen jcheinen, 
ſüche einer Rettung der 
ohne Frankreichs 
Erfolg führen? 


and verheerend 


in Ottawa ſteht, wo 


zweifelhaften Segen zu einem ten, den Kolonien und ha 


Was iſt Oeſterreich heute? 

Daß es leine Souveränität beſitzt, iſt ihm durch 
den Haager Schiedsſpruch in der Zollunions 
Ein Holländer reſidiert in 
der Kommiſſar des Völker⸗ 
8. Profeſſor Benius überwacht die National⸗ 
bank und ein Schweizer Sachverſtändiger die 
. Auch die Kreditanſtalt iſt 
Holländer anvertraut worden, a 


ati England wird nicht 
beſtätigt worden. a ch 


Wien als der ſtändige 


oga e 
es iſt, die Induſtrialiſterung des RNieſenreiches Techniker, Monteure und Spezialarbeiter nicht 


Was wird die Londoner Konferenz, die unter 
ng onald ſteht, und an der außer 
Oeſterreich, Frankreich und England auch noch 


Italien und Deutſchland teiln 


keinen Täuſchungen darüber mehr hin 
das Ende des Traumes von Groß⸗Deutſch⸗ 


einer Wirtſchaftsunion mit 
Deutſchland in jeder Form. Denn das iſt die 
Mindeſtforderung aller Gläubiger Oeſterreichs, 
. Gegenſpieler, England, noch 


feſtigung des franzöſiſchen Einflu 
Khaki. 


ſiſchen Ingenieur: un 
ſiſche Ingen 1 
Nat — auszubi 

geht die Gründung und 
neuer Werke in der U 


Eine ruſſiſche Flüchtlingsgruppe 
auf dem Meere s 


unſäglichen Mühen 
uppe von 375 eva 


des iriſchen Freiheitskampfes iſt ja 
wicht mehr und nicht weniger als die 
des proteſtantiſchen Nordens, Ulfters, mit dem 
triſchen Freiſtaaf ionen und die 
heit der 51 n n Hilfswerke wirt 
war De era vor inge vor dem Er⸗ 
rn und vor der Verzweifl 
ren und für fie eine neue Heimat 


fin⸗ 
Woche rden die — grei 
u Organitattonex bie Flüchtlinge in 


3 dieſem Programm 
ſeine Wähler getreten, und 
amm iſt er zur Macht ge⸗ 
der iriſchen Revolutions⸗ 
dem 15 000 Mann de 
trug ebenfalls einen durchaus anti⸗ 
engliſchen Charakter. Die Reden, die am Grabe 
der Repolutionsgefallenen von Oſtern 1916 ge: 


zum } N Mm l Jin ereus 


Haben, Zwar ſtehen in der Landwirtſchaft an 
16 Millionen überſchüſſige Arbeitskräfte zur Tell 
ug ag, dieſe ſind aber zum weitaus rüßten et. 
ür qualifizierte Induſtricarbeit nicht geeigg⸗ 


te genügen den Anforderungen moderner Se, 
triebe weder in phyſiſcher noch in . | 


chen Reiches 


ziehung, ſondern müſſen erſt unendlich lang 5 
und mühſelig geſchult werden. Die Sowjets 
gen dieſem — von ihnen ſehr genau erkan ehr 
Zuſtand dadurch Rechnung, daß fie immer Hide 
und mehr ausgewanderte Ruſſen zur RÜdOT en 
rung anzuregen ſuchen, ihnen dabei 5 Ava lic 
machen, die vor zwei Jahren noch als unmög 
gegolten hätten. 


An Reichsdeutſchen befinden ſich in Rußland 


Buchen Hindus und Mohammedanern erzwingen zurzeit etwa 8000 Menſchen, se 
önnen und ein den Mohammedanern den davon mehr als 3000 Akademiker! re Berſih 
ußerordentl! 


ö ihren 
roß, ihre Bezahlung entſpricht heute aber iht 
eiſtungen keineswegs mehr. Bei der Bejpre 9 

der Anſtellungsbedingungen berückſichtigen den 
Ruſſen als nicht ungeſchickte Kaufleute nicht und 

eigenen Bedarf, ſondern fie werfen immer 
immer wieder auf den Menſchen⸗ und 815 
überſchuß in den weſtlichen Staaten hin. gen 
üben damit auf Bewerber — 9 o ſta 2 
Druck aus, daß dieſe ſich immer 1 Gbr 
ſtehen, Gehaltszahlungen nicht in gr 
ihres Landes jondern in ruffiſcher Baluta auge, 
nehmen, die ſie aber nach Ablauf des Teen 
trages nicht mit in die Heimat nehmen du ger 
Tätig ſind die Deutſchen in Rußland in ere 
Linie als Architekten und Bauleiter. Sab 
us“ 


5 für die Sowjetwirtſchaft iſt a 


daß aus dem eigenen Menſchenmaterial nicht nur 
be die leitenden Beamten, ſondern ſogar die kommen die Konſtrukteure der neuen Ind 

und Elektrizitätswerke und ſchließlich das 

ane und die ſehr geſuchten und 35, 
Ihäßten Organiſatoren, die von Betrieb zu mo⸗ 
trieb reifen, moderne Betriebsführung und Het 
derne Abſatzhandhabung lehren und Werkleit⸗ 


anlernen. 9 75 use 
An erſter Stelle der Auslänver in der es 
itehen ſelbſtperſtändlich die Amerikaner, die 
verſtanden haben, bei Abſchluß ihrer 
Lieferaufträge auch gleich einen n Tei 17 
techniſchen Nachwuchſes in Rußland unterzub 
gen. Man glaubt in New York, den jungen Tei 
niker und Ingenieur in keine beſſere ich 
ſchicken zu können als dieſe, in der er w ut 
„von Grund auf“ modernſte Betriebe n 7 


Gegenwärtig dürfte daher Rußland noch einen 
2 5 bei Schau ierten, alas 
demiſch vorgebildeten leitenden mten und 


g. 
Wie ſchwierig die Verhältniſſe in der — 
en 


usw auch heute noch liegen, möge die nachfolgende in der Führun „ſondern in der En 
afetung illuftrieren, Das zu e Inland kann und Ea eiu ee ar - 
gegenwärtig den Bedarf an Menſchen ſelbſt nur Als Inſtrukteure der Laudwi find in 
wie folgt decken: a erſter Linie Kanadier verpjli worden, 
Leitende Mittlere die die Landwirtſchaft nach dem Muſter kaut 
Branche Beamte Hilfskräfte r e mit allen nur erdenklichen = 
: har. 85 inen und Neuerungen aufziehen ſollen. je 
Landwirtſchaft 3,4 0 an iet Engländer 
Bergban 8,6 4,8 Franzoſen tätig, wo 
8 nduſtrie 33,6 42 in wachſender Zahl he yes 
Elektro⸗J e . 49,7 142 Im en und ganzen lebt der 
Derebelungsinbnfrie . 84 8 e eee ee, 
h . r 
Tertilindufirte „ . 145 33 er ann 


nicht unter 18 ontrollen zu lee 
ee j —.— 8 f — 3 ſeine ee ausgeben, 8 gerad‘ 
end niedri ; er wird um jo 0 
E niebrigee, je weiter uit bel Pete beben Sie 
K. 
etwai parni 
1 a in di 92 5 nehmen nnen 
eifen müſſen. in bie re A ge — 2 
ntereiiant Fierbei iſt, daß auch der Bedarf an hältniſſen auf dem Arhei 7 


ihnen jagen, daß gelernten Arbeitern viel ſchnelker wächſt, als leiſtet werden kann. Nur mu ſich jeder, 
ganzen Welt ihrer se 


haften wurden, unterſtrichen dieſes Programm 


Nachwuchs ausgebildet werden kann. Er wird in übergeht, klar darüber ſein, er den 
abſehbarer Zeit ſchon eine Million überjchritten | mehr bringt, als ſie ihm geben konnen 


April! April! 


Aprilſcherze, die Geſchichte wurden — Die Polizei wird zum Narren gehalten 


og 
an, die unter dem Aufgebot 


5 „as 1 tamer Polizei an den Tatort begeben. 
öllenmaſchine“ eine ruhr SHOIDEDC 

e ee x bee 51. Wa 

gründlich hereingefallen. 

Noch ſchlimmer iſt es einmal der 
Paris ergangen. Am 1. April des f 
liefen Nachrichten von verſchiedenen Seiten 
daß aus dem damals in Paris gaſtierenden 3 
Kludsty die Raubtiere ausgebrochen ſeien und 
ch auf die Pariſer City befänden. Es 
wurden ſogleich mehrere Hundertſcha 
ftert, die im wah 
vards raſten u 
Schrecken hervorrief. 


lungen, die Sitte des in 


} tſchland d 
Gegenden Deutſchlands checken 


mals monatelang, bis eine Nachricht ſi 
allen Richtungen 


wurde es anfangs deren Auftauchen paniſchen Wa 


Die Bevölkerung glaubte 
die tollſten Verſionen, daß eine Revolution aus⸗ 
ochen ſei und dergleichen, bis 
erlöſende Wahrheit 5 
Wochen darauf einen Pariſer P 
Wut verſetzen wollte, der brauchte 
en! „Apropos, was machen die lieben 


rte. 
„Der Aprilſcherz hat vor niemandem Halt ae 
macht, auch —4 Der alte Ludwig ge 
XVI. erhielt einmal ein 

bekannten Hofſchönheit, die 
Stelldichein im 
Aber der Sonnenköni 
viel Sinn für Humor 


2 
2 


N aß, durchſchaute die An⸗ 2 
gelegenheit und ſchickte den Träger eines hoch⸗ 
adeligen Namens, 
Hielt, an ſeiner 
Weiſung. mindeſtens 
Schöne zu warten, falls ſie 
Madame de Maintenon erwähnt die A 
heit in einem ihrer Briefe. 

Bedeutend weniger 
Jean Jacques Rouſſeau. 
ähnlichen Aprilſcherzes 
Schnupfen und 


er für den Brief 
Stelle mit der ausdrückliche 


Einbrecher erſchlagen 
> .. Landwirt 


n der Nacht zum 25. 


v. Obornik, 30. März. 
. Chrzanowſki in 


wurde der Landwirt 
lötzlich aus dem Schlaf aufgeſchreckt. 
eſten Ueberzeugung, daß bei ihm ein Einbruch 
verübt würde, eilte er zu ſeiner Kammer, um 
Hier ſtieß er auf zwei 
tfielen und ihn der» 
3. nach etlichen Stun⸗ 


inn für Humor beſaß 
Er ſoll ſich als Opfer 


ſeine Flinte zu 
Einbrecher, die über i 
maßen bearbeiteten, da } 
den unter furchtbaren Qualen jein Leben aus⸗ 
zei gelang es bisher nicht, die 


\ . alsentzündung geholt 
haben, wie er in ſeinen Bekenntniſſen mit 
licher Erbitterung erzählt. Er ſah den April 
als einen Anſchlag auf ſein Leben an. 
Bekannt geworden iſt ein Aprilſcherz, der den 
Berlinern im Jahre 1929 einen Schre 
Vor den Treppen des Berliner Rathauſes fand 
man am Morgen des 1. April eine größere Kiſte, 
aus der ein verdächtiges Ticken tönte. 0 
Paſſanten, denen kt auffiel, rannten jefort in 
ie nächſte Polizeiwache. 
Beil der halſteiniſchen Bombenattentate, und die 


hauchte. Der Poli 
Mordbuben zu ermitteln. 


Revolverüberfall 

im reife Inowroclato 
. Inowroctaw. 30. März. In der Nacht vom 
um 30. d. Mts. drang eine bisher unermittelte 


Damals war gerade die . 1 a 
rſon durch Einſchlagen einer Fenſterſcheibe in 


die Wohnung des Herrn Wojciech Pruſak in Ro über 100 Tafeln Schokolade und etwa 100 Jiu 
jewo Dorf ein. % dem be n Zimmer | Bargeld, um darauf unerkannt zu 
0 ate Nele bes Brufat, en 8 G, de en der Molgei And Crmitlungen — 
om n W. durch das Ein⸗ 5 
1 he - auf de l Wir ; 1 
er ng au 1 am Bein euer. der gelte 2 
verletzte. Darauf K er die 5 Bei dieſem bee 14 dem nt et ie em — 
Vorfall liegt anſcheinend ein überfall nicht bisher unbekannter Urſache er aus, 
vor, vielmehr ein Mordanſchlag auf Fräulein W.] Wohnhaus und die Scheune ſamt allen tanbwirt 
ur Aufklärung der Angelegenheit hat ſich die (Seiten M 18 aum ‚Opfer fielen. 
a e ex ene 
Seftyn, arg In den Ofterfeiertagen liegenden Ortschaften und dis Betſeberehr; 
n ierte Johann Luczal aus Tolczowo mit] konnten fie nichts mehr retten und 
I die plötzlich explodierten und ihn auf Lokaliſierung des Brandes 2 
o ſchwer an der Stirn verletzten, daß er kurz nach! & Amerikaniſche Schinken rän 
len Einlieferung in das Krankenhaus ftarb, rung. Die Landwirtin Eleonora Nybecek 
Politiſche Verhaftungen in Bromberg Pieruſzuce wollte am Karfreitag ihren 
x Bromberg, 3. März Kach einer Meldu arinnen zeigen, wie man auf amerikaniſche 
Gaseta Marz Nach einer "9 Schinken räuchert. Sie zu dieſem 
der g Hazeta Brdgoſta würden in Bromberg Mit: eine Tonne itellte fie unter einen 
gfieber Des ii der Beben Bolen verhaftet, die Schinken hinein und machte darunter 
und zwar der Leiter der Bromberger Ameo Dann ging fie ihrer Arbeit und 
nd on, Medi und das Mitglied Gas, Mar cg nich weer darum Kung: l 
1 Alien In an ungen mit den Namens die ganze Käuchervorrichtung in Fla 
kara wider er r Se feben. Se dhe verbzannten ga . 
während = Japfenſtreichs mit Eiern beworfen 5 Sebkabe 8 
N ⁰ ; der Radar if es zu banten, 
12 en 9 | größerer Brand verhütet wurde, 


* 


A 
Aae 


4 


Ä 
® 


n 
tatt. Nach zahlreichen Vernehmungen roto⸗ 
en A wurden die — — aus dem Oftrowo 
Polizeigewahrſam entlaſſ 5 — — R 5 Keſtan 
+ Langfingern gelang es, in die asc. 
IJnowrociawW rationsräume von Robert Maroſzek, Nan 
— kower Straße 16, mittels Dietrichs enzudring 


2. In der Mordſache Olejniczak⸗ſund einen wertvollen Pelz im Werte von = 25 


Zartomwjfa iſt beim Biefigen Amtsgericht am zu ſtehlen und unerkannt das Weite zu gew 
Ofterfonnabend ein n wonach au Feb unt das Weite zu g 


ton der beiden Kader kerne weden fee 24. polniſche Staatslotterie 


daß das Urteil erſter und zweiter Inſtanz auf 5. Klaſſe — 15, Ziehu i 
Tobesftrafe durch den Strang reckt gemor- Obe Geda 


den iſt. Vom Verteidiger der Angeklagten, Rechts. ; 1 — Nr. 82 734 8. 
anwalt Mielcarek, wurde noch ein Enaßengeſuch 200 *. Sir. 8599 28 728 32 582 97.494 111 23 
an den Staatspräjiderfien eingereicht. 2000 „ Nr, 4872 5629 8623 19 887 24 491 
— 4 f e mn, na 
—— \ 15 95622 100 961 

y. Einbrußsdiesftagt In der vergan-| 1000 1 — Nr. 551-5126 7314 8241 9514 
genen Sonnabendnacht leiſteten ſich Einbrecher 18579 20 202 21219 21327 40 582 43 064 0 


eine recht freche Heldentat. In der ul. Moniufzli 4, 4 970 48243 52 104 54144 75 443 78 564 
wo ſich eine Ei enbahnergenoſſeuſchaft befindet, 85 664 93339 94 586 95 384 99 245 103 906 1 
wurde mittels Brechſtange das Schloß der Tür 108 112 111.159 111 661 114845 118 188 
abgeriſſen; darauf raubten die frechen Geſellen |134021 148 224 150 004 150 529 154 219. 


88288 
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Handelszeitun 


des Posener Tageblatts 


I 8 Freitag, 1. April 1932 
er Weltgläubiger in der Weltkrisis 


ü Amerika 
reichte 


K Wisch 
W 
a Irk en. auf 


& Hirth! Sind. 


Von Leo Hausleiter 


ch heute noch vielen als das nicht die Gedanken der Welt sind; nur. dass Fordis- 
br erland in Wirtschaft und Tech- mus den Amerikauismus voraussetzt; nur, dass für 
s ausgehe n ist aber dort seit Jahren eine den Fordismus schliesslich das eigene Land zu klein 
rochen, deren Umfang und Aus- wird 


und daraus ein multiplizierter Wirtschafts- 


übrige Welt noch gar nicht imperialismus wird; nur, dass es schliesslich, wenn 
eben erscheint bei Knorr alle dasselbe tun, auf den Weltmärkten Mord und Tot- 


ueltwirtschage eben ein Werk „Revolution der schlag geben muss. — Aber bekanntlich fangen Mord 


sa von Leo Hausleiter, 

Schaft in bese ütwicklung der modernen Wirt- 

0 darstellt ers packender und anschaulicher 

Die Krisen“ t. Wir bringen aus dem Kapitel 
einen Abschnitt über Amerika. 


a Verdrängte Krisen 


27 
77 


teil sich 


2 
ordi 
Kr rung und Rationalisierung 
Ki a aus d 
Und N 


njunktur, 


— ae hätte aus den beiden Krisen- 
ver ach orkriegszeit und aus dem der 
den tes ohnlichg — eine selbst für Amerika 

0 bah, sis entstehen müssen. Dass dies 
rende Ho erentell abermals eine neue, 


Ne eines hkonjunktur auischloss, ist das 
N gene al OrRanges, der nur im Zeitalter der 


Verben zontalen Entwicklung und nur 


K 


75 


uktio Rationalisierung und Verbilli- 
„ Inst Nsvorganges bis zur letzten Mög- 
bisher solcher Gegenstände, die der 

ehr nicht zugänglich waren, aber 
au diese wert erscheinen; 3. Hinlenkunt der 
das eugnisse durch Steigerung der 
Atlonalis; Mittel höherer Löhne, die wieder- 
erung, Verbilligung, Massenabsatz 


dlesem 


n 
heuständen entstand die Prosperity, die 
der Kriaatsl Die Zwangs- 
Autlas zen schlen überwunden, und dieser 
— entsprang der Antrieb einer 
3 — beiden dreieckigen Wirtschafts- 
4 — — Uebersee: — 
— Nur, dass Wallstreet-Gedanken 


N Rey, ngungen enthaltenden Amerika 
Ban Namen, . Dieser Vorgang Ist die Fordi- 
W 1 * 

’ 


, 
#77 


100 


ed 


75 


* 


Ofen s 
x, Pton im Viehexportsyndikat 


8 1 zwei Jahren hat sich die öster- 
8 Regierung zu elner Intervention bel der pol. 
deu; POrtsyndikat mit den ihm von Oesiet- 
else kontiagenten nicht in vor- 

vertuhr und die Kontingente 


- Kontingentverteilung: stark 
— een 
KUN, Sraapiteentsverteitungskommiasion gebildet, 


Exporteure auf Kosten 
htlich bevorzugt hat; nach einem 
Syndikat haben dessen bisherige 
85 — müssen. Weiter wurde 
hiter Far bedeutende Beträge von der Re- 
ts Exportprämien in den Kassenbüchern 


Widerrec 
Im 


FAT. 
7 


8 Liner 
Ve au “ 
eee Mitglieder versammlung 
Va lere dolasst eis am 17. März d. Js. ist der 
Karte Weil ei worden, die Terpentinzentrale zu 
du nicht ne Reihe von verarbeitenden Firmen 
angehört und dem Kartell schäriste 


gen 
Pr haben. Aus denselben Gründen 


ander Pentinverband in Bialystok in 


Konsumfreudigkeit, 
anlagen immer mehr, stieg der Verbrauch: und der 
0 d Glaube an dle Ewigkeit der Prosperity wurde fest 
Wett, e, Weniger im Vereinigten Staaten nicht nur wie Eisenbeton. 
uud Ware aure die völlige Entschuldung ge- Schatten werien. 

R% auch gewaltige Guthaben und Schwerer beweglich als die Industrie. steht der Farmer 
B die als Kredite wieder hinaus- |seit einem Menschenalter am Ruin. 
esitzwerte eintrugen. Zur aktiven auch er sich in Expresswirtschaft; eine Million Trak- 


lune 
lan, Alas Zugeströmg 
Sea und t 
Kandige Folgen die aktive Zahlungsbilanz, und dle | toren 


welche dite sein, dass eine grosse Ar- moderuste Mähdrescher ersetzen pro Stück bis zu 


* andelsbituuz abgearbeitet hatte, fast platzen; 1928 um 30 Prozent mehr als 1913. Nun 
un mit der aktiven Zahlungsbilanz kann man wohl Autos, Stiefel und anderes in mehreren 
einen Rentnercharakter. | Exemplaren an einen Menschen verkauien, aber selbst 
rK in Amerika hat der Mensch nur einen Magen. 
risengeiahr bestand schon längst | wird der jährliche Ueberschuss im Wert von 1,2 Mil- 
gie win den 1890er Jahren mit immer |liarden Mark auf die übrige Menschheit losgelassen. 
urchgeführte Auischliessung des Doch Kanada, Argentinien, Australien schleudern so- 

ieh durch die Vertrustung sich zar um 4,8 Milliarden 
ende Rationalisierung aller Metho- stürzen, das Geschäft wird unrentabel. Zum ersten- 
mal schlägt die grosse Zahl den eigenen Herrn! — 


Nane aktive ie bisher passive Zahlungsbilanz | 300 Mann. 
ui N 
N neben — grosse Krisis fällig. 
Weberer : Die 
| Bu Ener 
| den dl tig vollz 
ve det — einem Abschi te ba 
chluss entgegen, barg 
Abheben Ausgeweiteten Produktionsapparat an 


eine Sonden Zunächst reisst es den Farmer um. Auf das Vierfache 
Gegen erkrise, die durch den Krieg aber | steigt die Hypothekenbelastung 
verkehrt hatte, in eine noch nicht | gegenüber der Vorkrlegszeit; aber nur mehr ein Fünf- 
® zehntel des Volkseinkommens 
— der Gesamtbe völkerung umlassenden 
leute. 
sind umsonst. 
von 6—8 Milliarden aus Preisverlust und Mehrzins 
halten selbst die Vereinigten Staaten nicht aus. Die 
Farmer flüchten, Völkerscharen hasten in die Stadt 
(1924 allein 2 Millionen), verschreiben sich der In- 
dustrie, sehen in ihr die Rettung. Die Fordisierung 
schlen Raum zu bieten auch für diese flüchtenden 
Farmermillionen. Und wenn irgendwo der Betrieb 
stocken will, so helfen raffiniert ausgebaute Raten- 
1 darüber hinweg, geben erneuten Auf- 
ganz anderes Ist als ein Liefer-Kredit; denn eln Liefer- 
Kredit geht von einem Unternehmen an eln anderes, 
das den Kunden als Verbraucher vor sich hat und ihn 
nur erwartet, wenn die allgemeine gute Wirtschafts- 
lage dafür spricht; ein Unternehmen wird aber nie- 
mals Waren kaufen geschweige denn Kredite auf Liefe- 
rung nehmen, wenn der Kunde aus der allgemeinen 
Wirtschaftslage nicht zu erwarten ist. Mit der Raten - 
zahlung des Kunden aber geht man mit dem Ver- 
brauchskredit an die letzte Instanz, nämlich an den 
Verbraucher; und der kann nicht mehr leisten als sein 
muttnassliches Zukunftseinkommen umiasst, Fällt dieses 
aus, so hängt der ganze Verbrauchs-Kredit in der 


wirkenden Krisenverschärfung. 


veranlasst gesehen, well das pol- (Wiederholt aus einem Teil der gestrigen Ausgabe.) 


beratat zur Seite gestellt wurde. hat 0 9 
h — Wonestent. dass diese — 2 — in a) vollfleischige, a usgemästete, 


welches und Totschlag immer friedlich an. 


3. Die Katastrophe des Farmers 


So wuchs denn in den Vereinigten Staaten die 

weiteten sich die Produktions- 
Ein solcher Block darf auch einen 
Dieser Schatten ist der Farmer. 
Zwar versucht 
7% Millionen überflüssig, 


machen Pierde 


Es wird Weizen fabriziert, dass die Silos 
So 


hinaus. Die Getreidepreise 


der Landwirtschaft 


entfällt auf die eln 
Land- 
Alle noch so grosszügigen Stützungsversuche 
Ein jährliches Landwirtschaftsdeilzit 


Nur, dass ein solcher Verbrauchs-Kredit etwas 


und wird damit schlagartig zu einer unmittelbar 


(Schluss folgt) 


Märkte 
Posener Viehmarkt 


vom 30. rz 1932. 
Auftrieb: Rinder 490 (darunter: Ochsen 
Schweine 1250 


Lebendgewicht loco 
andelsunkosten.) 


Rinder: 


bi = angespannt 

ngere 
5 Fahre 
ec) ältere u. „„ „„ „ „ „ 
d) mäßig genährte 


1 


„.....n..ne.s...... 


n 


Die nicht al Eingä 2 
% dan desches, — — — —.— a) vollfleischige, ausgemästete . 56—60 
e eus de, ’olnischer Blätter fordern energisch b Mastbullen „ „ 0 „ „ „ 0 „ „ „ „ 60 6666 „„ 46—54 
N alt, das a, Ymdlkats überhaupt und weisen | ©) gut hrte, Altre 40-44 
v nichts es zur Förderung des Viehexports mäßig genährte ... * 86 
DRS 1 a an Mer Bde a ar. | Ehe, a 
0 ung ts vor nun Uflei 
ee Posch Vieherprt ständig . i Mastkühe . .. . .. . 
Kl 4 gut age ee Ba 30—38 
8 ge .... ... .. 24—28 
Leine Meldungen Füren: * 
Die 5 f eee ausgemästete „.. 64—868 
astfärsen „.„.„..n„....„.„.„....s 58— 
dp von atbank als Verkäufer 9 gut es de 2 
don um. Ya polnischem Holz ) Da genährte 65652 . e 32—40 
em h J 7 a 
e e ee te dn: N gigen . st.. 8 
. Tear ad Sünde, aus den Wäldern bei Blatystok, | b) mäßig genährtes . .. 26-80 
Ader ache, das erk bei der Station Zednia gekauft. | Kälber: 
e Lultrat, "es die Danatbank als Besitzerin dieser | a) beste ausgemästete Kälber .. . 74-80 
N. d horn. te einiges Auisehen. b Mastkälber „............00s 68—72 
N von d Holander erfahren, hat die Warschauer | c gut enährtre „ „6 66 0 60—66 
dem danalı“ „Hirsz-Lewitt“ vor einigen Jah- 3 mäß genährte ..........u.... 44—50 
N ‘ein, erh Besitzer obiger Wälder, Baron Schafe: 
RN Warschauer Waldungen erworben. Die ge- 23 2 
Bra) ei x" Firma wiederum wurde von der ) vollfleischige, ausgemästete 
Nina Jahren kaufricht in Breslau finanziert. Vor Lämmer und jüngere Hammel 70-80 
ya E. Lewin sich die Finanzverhältnisse der | b) ästete, ältere Hammel und 
88 Aulrie t verschlechtert, was auch aul die Mutterschafe GG —Vͤ— *** — 
born dlacht nicht ohne Rückwirkungen blieb. ö 5 
eat eser eren Fi er — die ) gut genährte ........n.un.. — 
D F 
Mett 80 909 F. Aufricht gezwungen sah, an Zah- | vollfleischige, von 120 bis 150 kg 
zu üdern m Rundholz aus den genannten Lebendgewicht 338890 
nehmen, 
Ugufaay — Di IE aaa 
en ewi — * „ ri 
N Sen. der Terpentin-Kartelle 2) volflelschige von 80 bis 100 kg 8 
den ar erpentinind Leben wicht —IB̃ * *** —80 
bee dagen organisiert. Die Erzeuger von Roh- | 4) Heischige Schweine von mehr al 
q dend dal. dem — Juni v. Js, eine Einkaufsorgani- 80 Kg „ „„ „„ 70-74 
lande verarbefte itz in Biatystok gegründet. Die] e) Sauen und späte Kastrate . 72.80 
0 15 8 dem ed Ns 1 2 eine ) Bacon-Schweine erg 70—74 
zt au gegründet. 2 f estat. I. Kl. lan 
ach datetreen, "ochen sind grundlegende Aende- . * l. Kl. en 


Marktverlauf: ruhig. 


Zucker, Magdeburg, 30. März. Notierungen 
in Rm. für 50 kg Weisszucker netto, frei Seeschiii- 
seite Hamburg einschliesslich Sack: März 5.95 Brief, 
5.65 Geld, April 5.95 bzw. 5.65, Mai 5.95 bzw. 5.75. 
August 6.30 bzw, 6.10, Oktober 6.55 bzw. 6.30. No- 


zember 6.65 bzw. 6.40, Dezember 6.70 bzw. 6,55. Ien- 


denz: ruhig. 


Die neuen Einfuhrkontingente 5 
für deutsche Waren 


nach dem deutsch- polnischen 
Handelsabkommen 


Nach dem am Sonnabend abgeschlossenen Wirt- 
schaftsabkommen zwischen Deutschland und Polen ge- 
währt Polen für diejenigen Waren, für welche nach 
dem 31. Dezember 1931 neue Einfuhrverbote in Krait 
getreten sind, Einiuhrkontingente, Diese werden auf 
der Basis der deutschen Einfuhr in das polnische Zoll- 
gebiet im Jahre 1931 festgesetzt. Im Rahmen dieser 
Kontingente werden Einiuhrbewilligungen vom pol- 
nischen Handelsministerium erteilt, und zwar auf Grund 
von Anträgen polnischer Importeure. 

Die Kampfmassnahmen, die Polen gegen Deutschland 
nach dem 31. 12. 1931 eingeführt hatte, beruhten auf 
zwei Einiulrverbotslisten. Die erste war am 21. 12. 
1931 mit Wirkung vom 1. 1. 1932, die zweite am 8. 2. 
1932 erlassen und trat dementsprechend später in 
Kraft. Diese Einfuhrverbote sind nunmehr beseitigt. 
Die neu festgesetzten Kontingente betreiien folgende 
Waren: Heringe, Gemüse, Därme, Rohhäute, Thomas- 
mehl, verschiedene Chemikalien, Pilanzenöl, Nicht- 
eisenmetalle und Erzeugnisse daraus, Sensen, Sicheln, 
Schaufeln, Handwerkszeuge, verschiedene Maschinen- 
arten, Armaturen, elektrische Maschinen, sonstige 
elektrotechnische Erzeugnisse, Fahrradteile, Pappen, 
Papier und Erzeugnisse daraus, Gewebe aus Jute usw. 
Die Kontingentmengen für diese Waren werden nach 
den Sätzen des autonomen Zolltarlis verzollt. 


Getreidepreise im In- und Auslande. 
Durchschnittliche Wochenpreise der vier Haupt- 
getreidearten in der Zeit vom 21. 3. bis 27. 3. nach 
Berechnung des Getreide-Warenbüros in Warschau, für 
100 kg in Zloty. 
Inlandsmärkte: 


Weizen Roggen Gerste Hafer 
Warschau 27.87 25.50 24.25 24.30 
Danzig 26.67 26.34 28.98 — 
Krakau 28.87% 26.00 27.50 25.75 
Lublin 26.67 23.62% 23.50 22.87% 
Posen 24.84 24.86 24.25 21.87 
Lemberg 26.87 24.75 24.25 26.37% 
Auslandsmärkte: 
Berlin 52.58 41.34 39.43 33.87 
Hamburg 24.30 20.16 20.88 16.20 
Prag 4.13 37.88 29.10 28.77 
Brün 39.80 39.60 27.72 30.10 
Wien 43.69 42.71 48.46 36.83 
1 19.22 — pe: 25.60 
Chicago 1.35 15.87 20.82 14.33 
Buenos Alres 24.55 — — 20.68 
Getreide. Posen, 31. März. Amtliche 


Notierungen für 100 kg in Zloty fr. Station 
Poznan. 
Transaktionspreis e: 
Weizen 80 too 26.50 
Richtpreis e: 
Wellen „ 
Basen . ak te 
Gerste 64—66 kg 
Gerste 68 kg 
Braugers tee 
Hafer b l 
Saath after 
nmehl 68% 
Weizenmehl (65% 
Weiz o 6 „ „ %% % „ „„ „„ 
Weizenkleie (grob). 
Roggenkleie.O ren» 
Raps ....n.........n..n..r... 
Sommerwicke ............u.rs 
Peluschken .....sersunner rer“ 
Viktoriaerbse 
Folgererbsen ..uuusssesurrrse 
FFF 
laulupinenn 
Gelblupi nen 
Klee, rot 5 „ „ „%„%„%%„„ 441441600 
Klee, weis. 
Klee, schwedisch 
Klee, gelb, ohne Schalen 
Wund G6 „„ „46 
Timotbhyk ler 
Raygras (engl.:: ner 
Senf 5 


20.70—21.25 
22.50—23.00 
88.00— 39.00 
39.00—41.00 
14.50 — 15.50 
15.50 — 16.50 
15.75 — 16.25 
32.00 —33.00 
22.50 — 24.50 
26.00— 28.00 
23.00 — 26.00 
32.00 — 86.00 
32.00—34,.00 
11.50 —12.50 
16.00 —17.00 
160.00 — 210.00 
320.00 —460.00 
130.00 —150.00 
150.00 —170.00 
260.00 —300.00 
40.00 — 55.00 
45.00 50.00 
30.00-85.00 


Gesamttendeuz: beständig. 

Transaktionen zu anderen Bedingungen; Roggen 
45 t, Welzen 30 t, Roggenkleie 61.5 t. Gerstenklele 
18 t, Halerkiele 5 t, Roggenmehl 6400 kr. Weizen- 
Bu 16 800 kg, Gerstengrütze 500 kg, Weizengries 
800 kx. 

Produktenbericht. Berlin, 30. März. 
Produktenverkelir stand die 


..........„ 


n 5„„4„ „ „„ „416 


ä 959„5„5„56õ7öꝛ——⁊ — TG 


rechtlichen Lieferungsgeschäft 
Deckungen Preisbesserungen bis 1,50 Mark, 

Der Roggenlielerungsmarkt 
stark vernachlässigt; es kam zunächst nur eine Notie- 
rung für Mairoggen zustande, die unverändert lautete, 
während für die anderen Sichten kaum Interesse be- 
stand. Am Roggenpromptmarkt zeigt sich Kauflust für 
deutschen Roggen zu Beimischungszwecken; Russen- 


Für Welzenmehle haben die Mühlen in- 


gehandelt. 
Schwierigkeiten bei der Beschaffung des 


ioige der 
höht, auf höherem Preisniveau kauft der Konsum zu- 


landsgetreide. Amtliche Notierungen des Ham- 
burger Marktes (hfl. je 100 kg). Weizen: Manitoba I 


Manitoba II 6.40, Manitoba III 6.25, Hard Winter I 


3,95, Donau-Galfox 4.25 bzw. 4.15, La Plata Ciuquau- 


bleibt demgegenüber | ich. 


roggen wird zu unveränderten Preisen angeboten und | Bukares — — — — 7 7 


Rohmaterlals ihre Forderungen teilweise kräftig er-] Brüssel mm m 22 


nächst nur vorsichtig, Roggenmehl liegt ruhig. Das | Da e 
Oſſertenmaterlal in Hafer und Gerste ist keineswegs ND eee 2. 
reichlich, und bei einiger Nachirage des Konsums | jugoslawien -—————| 7.413 
waren die Preise gut behauptet. Kaunas -———| 4188 
Getreide - Termingeschäft. Berlin, Kopenhagen ————— | 28.76 
30, März. Mit Normalgewicht 755 x vom Kahn oder | Lissabon m — — | 14.34 
vom Speicher Berlin. Getreide für 1000 kg, Mehl für | Ole - — — — — — — — 8347 
1009 kg einschliesslich Sack frei Berlin. Weizen pn, 2 2 13 
Loko - Gewicht 71.5 kg Hektoliter - Gewicht: März] Schwein m m u 1355 
268, Mai 271—270,50, Juli 276—274.75. September 233 |Sofin u | 3,057 
bis 232.50. Roggen: Loko-Gewicht 69 kg Hekto-| Spanien m m — | 31.97 
liter-Gewiloht: März 197 und Geld, Mai 199.50, Sep- | Stockholm — —— — — — | 84.07 
tember 188. Hafer: Mai 175.25, Jull 180.50—180. in — 835 
Hambur gor Cliuotlerungen für Aus- u -—- LL an 


hard loko und April-Abladung 7.10, Manitoba 1 6.85, | Posen 47.10--47.30 (100 Rm. 


‚Die Gegenleistungen von deutscher Seite liegen 
darin, dass der neue Obertarli, der am I. April gegen 
Polen in Kraft treten sollte, beschränkt wird aui die- 
jenigen Positionen, für die gegen Polen bereits vor 
dem .1. Januar 1932 Kampizölle bestanden, Anstatt 
dieser Kampizölle treten die entsprechenden neuen 
Sätze des Obertariis in Krait. Eine Sonderregelung 
wurde nur getroiien iür Butter und Eier. 


Die Verteilung der polnischen Kontingente aui die 
deutsche Einfuhr eriolgt in der Weise, dass das Ge- 
samtjahreskontingent in 12 gleiche Jahresteile geteilt 
wird, Die Kontingentfestsetzung erfolgt jeweils für 
zwei Monate, beginnend am 1. Mai. Für den Monat 
April werden dagegen besondere Monatskontingente 
iestgesetzt. Wichtig ist, dass der neue Maximaltarif, 
den Polen einzuführen beabsichtigt, Deutschland gegen- 
über nur der Form nach in Krait geseizt wird. Polen 
wird hier dasselbe Verfahren anwenden, wie Deutsch- 
fand selbst es getan hat, indem nur dielenigen Sätze 
des Maximaltarifs gegen Deutschland in Krait gesetzt 
werden, die den Kampisätzen entsprechen, wie sie 
nach der vorliegenden Abmachung bereits bestehen. 


Die ganze Abmachung tritt am 1. April d. Js. in 
Kraft. Sie ist jederzeit mit zweimonatiger Frist 
kündbar. Immerhin kann die für beide Teile erireu- 
liche Feststellung gemacht werden, dass eine weitere 
Verschärfung des Zollkrieges zwischen Polen und 
Deutschland dadurch gestoppt worden ist. Dies ist 
als die erste positive Konsequenz des neuen deutschen 
Kampfzolltarlis anzusehen. Polen hat dabei allerdings 
das positive Ergebnis zu buchen, dass dieser Kampf- 
tarli nur zum Teil angewandt wird. 


tin 4.30 bzw. 4.25, — Gerste: Donau 60—61 kg loko 
5.80, La Plata 3.80 bzw. 5.75, Russ. loko 5.85. — Lein- 
saat: La Plata loko 7.20. — Weizenkleie: grobe Le 
Plata-Brasil loko 4.65 (alles in hil. und für 100 kg). 


Posener Börse 


Posen, 31. März. Es notierten: Sproz. Konvert.- 
Anleihe 38.75 G (38.70-38.75), Sproz. Dollarbrieſe der 
Posener Landschaft 67 + (67.50), 4proz, Konv.-Pfand- 
briefe der Posener Landschaft 28.50 B (28.80), 6proz. 
Roggenbriefe der Posener Landschaft 13.75 ＋ (13.50), 
Bank Polski 88 ＋ (85). Tendenz: unverändert. 


G = Nachfr., B Angebot, + = Geschäft, * = ohne Ums. 


Danziger Börse 


Danzig, 30. März, Scheck London 19.14. Dollar- 
72 5.10%, Auszahlung Berlin 121.45, Ztotynoten 
„38. 


Am heutigen Devisenmarkt wurde Scheck London 
mit 19.12—16 genannt; Auszahlung London hörte man 
ebenso. Im Freiverkehr lagen Reichsmarknoten bei 
119-121, Auszahlung Berlin 121—121,90. Ziotynoten 
wurden mit 57,2941 mit Rücksicht aul die Ab- 
schwächung des Dollars notiert; Dollarnoten ware» 
mit 5.10% unverandert. 


Warschauer Börse 


Warschau, 30. März. Im Privathandel wird ge- 
zahlt: Dollar 8.8825, Goldrubel 484.50-—485.00. Tscher- 
wonez 0.30%--0.31 Dollar, deutsche Mark 212.50. 

Amtlich nicht notierte Devisen: Belgrad 15.76. Ber- 
iin 212.40, Helsingiors 18.48. Kopenhagen 183.50. Oslo 
177.75, Solla 6.47, Stockholm 178.50, Montreal 8,02, 

Eitektem 

Es notierten: 3proz. Prämien - Bauanleitie (Serie I) 
38.2538 (38.25), Aproz. Prämien - Dollar - Anleihe 
(Serie. IM) 49 (49), 4proz. Prämlen-Invest.-Anleine 95 
(92.50), Aproz, Prämien-Invest.-Anlelhe (Serie) 100 (—). 
Sproz. Staatl. Konvert.-Anleihe 39 (39), 6proz. Dollar- 
Anleihe 60.50 (89.28), 7proz. Stabilislerungs - Anleihe 
58.50 (58.75), 10proz. Eisenbahn-Anleihe 100 (102). 

Bank Polski 85 (88), Wegiel 14.50 (15), Lilpop 18 
(15), Ostrowiec (Serie B) 30.50 (30.50), Starachowice 
6.60 (6.75). Tendenz: belebt. 

Amtliche Devisenkurse 


30. 3.130, 3.129. 3.129. 8 

Geld | Brief | Geld Brief 
Amsterdam m 359.80 361.101 359.60 361.40 
Brian) mu — — 1212.80 214.80 
Bräesel— . 124.29 124.91] 124.29] 124.91 
Lenden 33.31 33.62 33.810 34.18 
Nes York (Sebeek) = — | 8.897] 8.937] 8.897 8.937 
Pari! — | 35, 85. 35.05 35.28 
pres 286.34 26.46] 26.34] 26.46 


Bm 46.07 46.580 46.22| 46.68 


Dans — mem — [174.07] 174.981 174.07 174.98 
Stoekholm u un u u mm — — rn — 
Zürih 172.84 178.20 172.471 178.3 


Tendenz: schwächer. 


Berliner Börse 


Börsenstimmmngsbild. Berlin, 31. März, 
Tendenz: geschäftsivs. Nachdem es vormittags so 
aussah, also ob die Tendenz auf Deckungen der Speku- 
latlon heute eher fester werden würde, wirkte sich 
die Geschäftslusigkeit zu Beginn des offiziellen Frei- 
verkehrs doch zu stark aus, als dass die freundlichere 
Stimmung kursmässig hätte stärker zum Ausdruck 
kommen können. Chade und Svenska waren zwar 
die meisten übrigen Märkte lagen 
Auch am Pfandbriei- 


zu erwarten sei. 
blieb auch im Verlaufe die Tendenz ziemlich ireund- 
Altbesitzanleihe und Reichsbalnvorzugsaktiey 
konnten sich um ca. M Prozent befestigen. 


Amtliche Devisenkurse 


Now Lek 2 
nn 


—— — —— 


Buds 


Auszahlung 

ht W N 211,42—212.31), Aus- 

zahlung Warschau 47.10 47.30, Auszahlung Kattowitz 

6.10, do. II 6.00, La Plata Barusso 79 kg 5.50, La Plata 47. 1047.30; grosse polnische Noten rear 

Rosafe 79 kg 5.28. — Roggen: Amer. Western II 5.95. kü d — —ͤ——r;rc — 

La Plata 5.80, Russ. 5.90. — Mais: La Plata 4.15 bzw. | Sämtliche Börsen- und Marktnotierungen sind ohne 
Ge 


Ostdevisen. Berlin, 30. März. 


währ, 


Am 30. März morgens 11/, Uhr entſchlief fanft 
nach kurzer Krankheit mein lieber Mann, unſer treu- 
ſorgender Vater, Schwieger-, Groß · u. Urgroßvater, der 
Landwirt 


Heinrich Mühlenbein 


im Alter von 82 Jahren. 
Im Namen aller Hinterbliebenen 
Die trauernde Gattin. 
Podwegierfi, den 30. März 1932. 
Beerdigung Sonnabend, den 2. April, 4 Uhr vom Trauerhauſe aus. 


Allen, die unſerm lieben Entſchlafenen das 
letzte Geleit gegeben haben, ſowie auch i 
fhönen Kranzſpenden und beſonders 
LCaſſahn, Hus lin, für feine herzlichen 
wir auf dieſem Wege unſern 


innigſten Dank. 
Im Namen aller Hinterbliebenen 


Familie Stranz. 


Duſznik, den 28. März 1982. 


orte ſagen 


Die im Poſener Tageblatt vom 27. Marz 1982 erſchienene 
Anzeige über meine angeblich ſtattgefundene Verlobung mit 
Fräulein Paula Steinert, Kozminiec, beruht nicht auf Wahrheit 
und werde ich gegen den Urheber dieſer raͤnkevollen Anzeige 
wegen groben Unfugs gerichtlich vorgehen. 


Herbert von Grumbkow. 


Gebildeter, ſtrebſamer 
Landwirt 


Gottesdieuftordmmg füt die kahlen Dentſchen 


vom 2. bis 9, April. 


32 alt, verheir., der 
Sonnabend, 5 Uhr: Beicht heit. — poln. Sprache 
7 Uhr: Beichtgelegenheit; Ger Predigt u 88306. — rer 


Amt (Armen⸗Sammlun 


; 3 Ahr: Roſenkra 
Predigt und hl. Segen. — 


j ontag, 7 Uhr: Geſellen⸗ 
verein. Dienstag, 4 Uhr: Frauenbund. 


geweſen, ſucht Stellung. Off. 
u. 2833 a. d. Geſchſt. d. Ztg. 


: C Hochzelts-Anzeigen 41e 
Andacht in den Gemeinde- Synagogen n. en Aue den Trauerbriefe und -Karten Grabden km, er 4 
Sonagoge A (Wolnica). Freitag, abends 676 nach der Probi t 8 8 = 
Wide Sonnabend, end, „org 7% 5 6 8 N Gaben e n Ausführu Schnell u. big! Joh. Quedenf® f 
a Donnerstag). — abend, nam. | Henn nit Case, | mE e ee 4 
7 Uhr mit Schrifterklärung. Sabbath⸗Ausgang und unbedingte Zuver⸗ ——— | rzy2om® 
10 Ahr. — Werktäglich, morg. 7% 2 init an- läſſigkeit. Bildoff. mit Sotacz ⸗ Poznan Anzüge Strümpfe Werkplatz; ulica N 5 
1 Lehrvortrag A abends 6% Uhr. — Gehaltsanſprüchen und 5 Zimmer, Kü Gar⸗ zum Sden von Kunſtdünger verkauft niemand fo bill Straßenbahnlinie 4 und ® 
. gr de Fe koton. 3 teu, ca. 50 ume, nur bei 8 win rr, nne 8 Große Auswahl ta enden Dee 
e omini a). nabend, m. an „Aleje Marein⸗ vermieten. aus⸗ orn t. 
as nr: Jugendandacht. * doweſttege 11 unt. 54,204. |beiiger. — 6. Poficzech, Ratajczaka 13. 


Aberſchriſtswort (fell) ----- 20 Sroſchen 
jedes weitere Wort 


Offertengebühr für chiffrierte Anzeigen 80 2 


Junger 
Mleisgesuche An- a. Verkäufe Offene Stellen 


2Zimmerwohnnung| 14 Bienenſtöcke Suche von ſofort oder 

möglicht ven Hauswit, verkaufe ab Bakrzemo, 4 cher, aber 
arus od. Jerſiß geſucht. A. Zühlke, Zakrzewo, ädchen 

Miete kann im voraus ge p. Paledzie, it etwas Koch⸗ t 

zahlt werden. Off. u. M. Sprachtenntulſſen 1 

1919 a. d. Geſchäftsſt. d. Zig. Billiger ältere, kräufliche Dame, 


kann es nicht ſein! — alle vorkommenden 


ausarbeiten und Hilfe 
95 gr im Kolonialwarengef 
8 Damentaghemd mit Klöppel Angeb. ögli 
Ränme ſpitze. Garnitur (Taghemd u. Geh pr. an 
für Büro, Werkſtatt u. Lager und Damenbeinkleid) von Frau Gertrud jünther, 
günſtig zu vermieten. An⸗ . — — 1 
jragen unter 2859 an die m 8 * 2.90 . Aufwartefrau 
Geſchäftsſtelle d. Zeitung. 7°... Trilot v. 95 gr. 1 bis Amal wöchentli 
2 e . 
nuntertlei * 
Frontzimmer Tritotwäſche Nirwana und 


Dienſtmädchen 
wird ſofort geſucht. 
Berenſtein, Male Gar⸗ 
bary 7a, II. Hof. 


Küchenbenutzung, teilweiſe 
möbl., Zentralheizg., elektr. 
Licht, zu vermieten. 
Stowackiego 42, II. r. 


Paw zu iſen, 
Damenhemd Nirwana von 
1,60, Kombination v. 2,40, 
empfiehlt zu ſehr erniedrig« 
ten Preiſen in ſehr gr 

Auswahl, ſolange der Vor⸗ 
rat reicht, Wäſche⸗Fabrit 


Möbl. Zimmer 


FREE J. Schubert, prattiſch ee 
Sauberes Wrosla tigen, zuverläſſigen. eval. 
möbliertes gene für 8 — Abminiftraor ans en 
1 158 2 Perſonen zu Ausgezei handverleſene a in 
ene 5, 2. % peilen den aud Cafe mächtig 
— — Saattkartoffeln Bewerber muß eine gr. 


in kleineren u. groß. Mengen 


Begüterung vorſtehen und 
in Säcken od. waggonweiſe 


Sauberes dieſe unter ſchwierigen Ver⸗ 


möbl. Zimmer in ruhigem 


8 abzugeben. Muſter a. Wunſch. hältniſſen ſelbſtändig leiten] Deutſch ev., 545 ordentl. für ganzen oder halben an die Geſchäftsſt. d. Ztg.] die Geſchäftsſt. d. Ztg. 
Hauſe zu vermieten. Anfragen an Domin ium können. Theoretiſche Kennt⸗ en 9. Off: u. 2862 an die — 
Mateckiego 26 LI. 8 Osaröw, niſſe a Unver- 20 Jahre 2 ehe Lande, | Geihäftsftelle d. 3a. Schreibmaſchinen 20.000 21 $ 14 
— — kolo Wielunia. eirat. Bewerber bevorzugt. | fucht Stellung, per ſofort 5 liefert mit Garantie erſt⸗ auf I. Hypothek geſucht, 

Einfaches - ewerbungen mit Zeugnis- oder 1. April. Gefl Zuſchr. Hausſchneiderin Haffige neue von 21 690.— welche 13 000 21 Miete rei 4er 120 ape 
möbliertes Zimmer Klavier abſchriften u. Gehaltsford. an Adele Drews b. Rab- Milnitel und gebrauchte von zi 95.—. bringt. Villa Solacz. halber VS. An ie 
zu vermieten. billig zu verkaufen. erbeten unter 2858 an die bow, Laczny Miyn, P.. Marxſzalka Fochg 81, Sk Ora 1 Ska., Poznafi, Off. unter 2847 an die] geben. pow. 

Sw. Marcin 59, Wohn. 14. [Staſzica 26. Wohn. 6. Geſchäſtsſtelle d. Zeitung. J Poznan. Wohnung 8. AL Mareinkowskiego 23, | Geſchſt. d. Zeitung. Sroczyn, 


Hleine Anzeigen 


1 


Alu, ldlin lll flübin. AItakkttth. Aflůldtssak!idttiafilldnt H atlignt aftttn. aal, fn. AT TUI RATTE TRITT MATT TUR 


> Dofener Tageblatt 


Den größten Ertolg haben Ihre Bestellungen auf 
Damen-Frühjahrsgarderobe, wenn Sie sie bei der 
Firma 


„ILLUSION“ 


aufgeben. Sie finden hier die von Ihnen bevorzugten 
Kleidungsstücke, da die Auswahl an Modellen sehr groß 
ist und alles erstklassig gearbeitet wird. Das Atelier steht 
auf einem hohen künstlerischen Niveau und kann somit 
den verwöhntesten Geschmack zufriedenstellen. 


Mäßige Preise! Mäßige Preise! 


Deffentlieher Theatorabei! 


aus Anlaß des 70. Stiftungs en 
Freitag, dem 1. April, im groß 
des Zoologischen G 


8.30 Uhr abends; 


Der Raub 
der Sabinerinne® 


Schwank in 4 Akten _ ;na® 
von Franz und Paul von Schön 


Regie: Frau Lina StarB@ 
einseh" 


1. Plat iert 3.— zt 
1 Platz (numeriert) San | Steuer 


fallin all, Al 


BLEI Te) 


LTE TE 


DE EEE TE TEE TEE TION TREE 


3. i (unnumeriert) 4 4 0 


vor rerkaut in der Evgl. Vereinsbuchh® 7 
izot 
A. Denizo 


MIT Lubon (Poznan) W 
empfiehh et 
Obstbäume-und Str uch 
Park- und Zierrose® 
Moniferen, 


Lebende Hecker: . 


Auf Wunsch Preisliste ! 


Zur Nash ps 


empfehlen wir gut bewurgzelte, ſtarke. 


himbeerpflanzen im’ 


zu 15 Groſchen pro Stück gegen Nes f 


Obftgut Wal 3 


s berg, 
poczta Oſter (Rotecig). porwict 


Hierdurch beehre ich mich höflichst bekanntzugeben, daß ich am 


Sonnabend, dem 2. April, um 12 Uhr 


im Hause des Bazar Poznanski, Al. Marcinkows- 
kiego 10, für eigene Por gen. ein Unternehmen unter 
der Fi 


Henryk Nurkowski 


Restaurarja Bazarowa 


eröffne. 
Mit Rücksicht auf meine 25-jährige Tätigkeit in diesem Fache 
und mein Renommee als langjähriger Mitinhaber der Firma bitte 


ich ergebenst um gütige Unterstützung meines Unternehmens, 
das ich nach den bekannten Bazartraditionen führen werde. 


Henryk Nurkowski 


ede 


8 —— 2. 


Porznaf, Zwierzynlecka 6. Tel. to. 6273. 


Al Ill 


Famillen- Drucksachen 
Geburts-Anzelgen 
Verlobungs-Anzelgen 


Lee 


UEREEDTEEEETDTTTETTTEEEIEHTTNTEETIHNTEN 


te 
Eine Anzeige höchſtens 80 MP 


Annahme täglich bis 11 Uhr ee 


Chiffeebriefe werden übernommen und nt 
vorweiſung des Offertenſcheines 


Bedienungs frau 
ſucht Stellen jeder Art. An⸗ 


Suche 


Stellung für meinen un 


militärfrei, aus gutem ragen erbeten: - Jözef n mit Häuschen, Garten ufm. 90 
Haufe, mit beſſere gehn, | Grucher ul Die berbeirateten n Behn J pectufen. Anfragen u . 
ung und polniichen | dei Sobezyk, Wohnung 24 2 Juli übernehmen 2880 u. d Geſchſt. d. Ztg. * ih, da es 
Sbruchtenntniſfen 5 2 ſoll. Ich kann ihn aufs 1 der 1 
Brauerei in Weſtpolen E empfehlen: ee iR Stühleflechten Fan un Alter 552 
ade Bewerbungen Nä firm im Polnſſchen und u. Schirmreparaturen| Panengulerner 
einzureichen unter elegant, ſchnell und billig. Deutſchen, 32 Jahre alt, Abernimmt zu billigen trat. Bermögen 
an die Geſchäftsſt. d. Ste Time, Sw. Marcin 43. Jeziocthe b. See, k. Praſer Bolt, Wierzbig- Fr. Pein am, 7 
Leſzua (Haſche). A leice 5 W. 14. Offerten chte b. 
Den Rut. Samen Am billigen. — 4 
Eiſenkaufmann weil zn Land 75 
Fabrikpreiſen 50 50 5. 
u vom Militär der che ende de 
dentſchen u. poln e lauft man Stoffe für n= mit Wi cht bee 7 
. Beh mit Kolonialwaren- ge u. Damen- gen, käbrein 45 1000 
zu sein, ] kenniniſſen, ſucht von fofort u. Rilitärftoffe im Geschäft densgefat 12 1 % 
haben die Stellung iu Poſenſchen od. der Tuchfabrik Permigen. 1 e 
PP} ® en. Geil. Off. u. en i 3 Mitte 30. De 
ielsko, 0 0 
elalzkammerbäne. | ——— -— 
| Versehledenes Unterricht Witwe 0 2 
Verzeichnisse werden auf Verlangen || 40 J., intel 
In 3 Monaten Erteile 7 mit 1 
kostenlos zugesandt. Iemen Damen die feine | englüich. Unterricht geäbiich aich ung, e , 
S Küche, Kuchen» und Torten» | Knedler, ulica Rataj- Hei a eine be N Ver g 
Kosmos 1 p. an. 0. Baden. Jpſiana, Mtyäska 4. | czaka 11 a, Wohnung 117. | weun an 4 5 925 
Posnan, Z wierzyniecka 6. Nach Polen Geldmarkt 
5 —— e m 21 5 
Fleißiges, ehrliches e He 1 5000.— 
Stellengesuche Mad e gegen Säle eus geg verkennen 
ſucht Bedienungsſtelle in Poznan. Off. u. 2867 jr 


geſucht. Off. u. 2861 an 


